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A11sfiilirljche ErF::ehniAse iJf•er <lje qu.Pr-rund nes r;.eq,c.itzes 
über die StRtistilr ne.,. ~eeschiff8hrt ,rom 26. 7. 1qc;;7 
(BGBl. II, S. 7~Q) nu:rch,c-e!ülirte J.:;rhel?url(" \"erden ,c1li'T"l ic"' 
in dieser Verbffentlichun1:~rei\iP. herA.11~P'eP"ehP'1. 

Die vorlieP'enrle monrtlic'be Verbf'fen+licr'unl"' i1ber riP "-ee­
scliifi"ahrt hes,..hrA'l"llrt sieh "lUf ~en fü=,chwe:t s der '"; C'ht1 a­

sten EruebnisAe über rlen Schiffs- und ffüteJ"'V 0 rk0 hr iiher­
See in ~en Küste~häfe~ n~e 'RnnrlPs2ebietes. über nen Ver­
kehr Auf dem ~ord-OstAP.e-V~nal sowie ti~A~ ren ~est~nd ~n 
ffannelsschif:fen. 111Ar-hril""htlich wirr! auch rler iJl'J R.1=1.hnen 
ner Binnenschif:fahrtsqtAtietik erfaßte ~P.everkehr rlP.r 
Rinnenhafe~ mit Häfen außerh~lb ~PS Rundes~ehie+es n2ch­
R"ewiesen. 

2. Abgrenzunv der. SeeschiffRort 

Als K ü a t e n h ä f e n ~elten alle seewärts der ~in­
nen.vrenze ner SPeschiff~hrt P'ele~enen Häfen, Lösch- und 
tarleplÄ.t~e. T'liP Binnen.arenze <'!er Seescbif'fqhrt verHiuft 
oberhalb oer Hauntechnit.tnunlcte das See- und Binnenver­
kehrs, d.h. oberhalb von Lülieck, Hamhura, Bremen 11nrl Ha­

, rPn und fällt au:!' nem 'R"ein mit öer <l.eutech-nieöerländi­
echen Grenze ~ei Emme~ich zuqarnm.e". 

Alle Fahrten, die seewärts dieser Grenze in Küstenhafen 
nes Runaesgebietes be~innen oner enden, .aalten - ~oweit 
dabei nie ~renze der Seefahrt überschritten ~ird - als 
See ver k e h'r. Die ~ranzen ~er Seefµhrt stnd in 
de~ nritten nurchführun~sveroranun~ zum ~la~genrechts­
~esetz vom ~.8.1951 (BC.~l. II, s. 155) festPelegt woroen. 

ner Verkeh~ zwischen Binnenhäfen unn Küstenhäfen nes Bun­
des~ebietes sowie zwis~be~ Binnenhäfen des Bundesgebie+.es 
una Häfen RußerhPlb 1ae J!undesv.ebietes, hei dem <l.ie See­
"re~zen übersch~itten werden, uilt als Binnen -
q e e verkehr. Von dieseW Ve~~ehr wi~a ei~ Teil 
- der Verkehr zwisc~en Binnen- unn Küste~bäfen des Bun­
nesPebiete• - eowohl tn der Seeschif~ahrtsstRtiatik Rls 
Ruch inner Binnan•chiffahrtsstatistik - Rlso oonnelt -
erfaß+.. l)er Binnen-8eeverkebr zwischen BinnPnhäfen und 
Häfen außerhalb dee Bunr!.eegehiP+.es sowie der nnbeiieuten<'le 
Binnen-Seeverkehr dPr Binnenhäfen untereinander werden 
demgegenüber nur in 1er Blnnenschiffahrtsstatistik anP.e­
s~hrieben. 

3. !l,!g!del.9_s~ 

Handelsschiffe sinn dem Erwerb durch Seefahrt dienende 
Schiffe mit festem Deck und einem Raumgehalt von minde­
stens 10 BRT. Fischerei-, Ba~~er-, Montap,e- und Berpunp:e­
fshrzetu,:e pelten nicht ale Handelsschiffe. 

4. Mit oder ohne Lad)l!!g fahrende. Schiffe 

Den internationalen Gepflogenheiten entoprechend ~elten 
als ~chiffe mit Ladung solche, die im Berichts­
hafen nRch dem Einlaufen Güter v.eläscht oder Passaeiere 
auegeachiftt oder vor de~ Auelaufen Güt~r ~eladen oder 
Passadere eingeschifft hRben. Schiffe o h n e T, " -
du n-v. sinrl solc"e, die im Anschreibehafen entweder 
leer oder mit Ballast angekommen bzw. ab~e~angen sind, 
sowie eolche Schiffe, die zwar beladen ein- oder aus~e­
laufen si~d, ohne aber Güter ~elöecht bzw. ~elaaen oder 
PassaPiere aus- bzw. ein~eschifft zu haben. 

5. Z~i.schenverkehr 

In nen Küstenhäfen der Bundesrenuhlik Deutschland werden 
alle Schiffsanklln!te und -abgä~e über See gezählt. Die 
Angal:>en Uber den Verkehr mit Häfen anßerhalb der Bundes­
republik Deutschland, die steh aus der Adrlitio„ de~ Zah­
len über den Sch1ffsvAr~ehr der ll!!fen e,.«eben, enthalten 
DoppelzählunP.e~, wenn die Schiffe au! ihren Reisen von 
und nach Häfen außerhalo des BundeePebietes mPhrere Häfen 
des Bundesl'ehietes anPelanfen l1abeTI. Um diese Donpel zi!h­
lunl'an ausschalten zu können. wird 1:>ei Schiffsreisen mit_ 
Häfen außerhalb der BundesT"enuhlik Dents~hlanrl da„ erste 
Ankunftshafen und letzte Abl'anPshafen des Buneesgebietes 
ermittelt. Auf nieee Weiee ist ee mäP.lich, den Verkehr 
zw~~cben den HJ:lfen des BundesPebietee bei einer eolchen 
Schi.ffereise, den so~enannt~n- Zwischenverkehr, zu elimi­
nieren. 

6. 'lill·t~fo 

Fnr de"l N~rhw~iq deA ~rhiffs- und Güterverkehrs nach 
'Pl.u?"gen iAt I!1AßCTebeT1d, in welchem La"ld. die 'Schiffe i1l" 
Zej tri,mkt '1er ~nschreihunrr rep.;iAt:,..1 ert si.n<l. 

7. Ein~:::i.tz_§:_r_! 

Fnt.e'?' Li n i. e n f A h r t ist ner Verkehr von Hi=indels­
qchiffe~ nACh eine~ festen F~hrTilPn Auf einer feet&eleiten 
'R.out.P zn ve~stelien. ?.ur Linie.,.,f~hr+. 7.ähJt ;:iuch t1.er Fähr­
"U"e.,.'l('ehT". 
Als T r R m n - bzw. T R n Ir e r f a h r t pilt der nicht 
A.'1 besti"'lilte T.ir,ien P'ehundene Verkehr. 7.ur TanlcerfRhrt 
zRhlt die BefbrdPrun~ vo~ flüssi~en, unvernackten Gütern 
i~ Tenkscbtffen. -

' . 
R. Verkehrsbeziehunoen 

Dem regionalen Wechweie der ~eeschiffRhrtsetatistik liegt 
dRe Ver?. eich n i s der Verkehrs b e 
z 1 r k e u r d H ä f e n, AusP"abe 1969, zugrunde. Fol"'!" 
!en~e Hauntverkehrsbeziehun.izen werden unterschieden: 

Verkehr_innarhRlb_des_Bundes•ebietee 

Verkehr der Küstenhäfen untereinander und der 
zwischen Küsten- und Binnenhäfen.Die im Verkehr 
Küetenhäf•~ oeförderte Gütermenge ist in den 
1 a, 8 und 9 nur einmal, in den Obersichten 1 
und 4 hls indessen sowohl beim Empfang als 
Versand aezählt. 

Verkehr 
zwiecben 
Taoellen 

b, c, t 
auch beim 

Verkehr _der _Küstenhä:!'en __ mit __ Hl!fen der Deutechen __ Demo­

kratischen_'ReEuhlik und_Berlin_(O•tl 

Grenzüberschreitender_Verkehr 

Verkeor der Küstenhäfen mit Häfen außerhalb des Bundee­
~ebietes eowie außerhalb der Deutschen Demokratischen 
~enuhlik und Berlin (Ost). 

Die nachRewiesenen Ländergruppen eetzen eich wie folgt 
zueammen: 

F:uroEäische_Gemeinechaften =_EG: 

Bel~ien, l!'t'ankreich, Italien, Luxemburg, Niederlande, 
(Bundesrepublik Deutschland) 

Euronäische_Freihandele-Aeeoziation =_EFTA, 

Dänemark, Großbritannien und Nordirland, Island, 
~orwegen, Österreich, Portural, Schweden, Schweis 

Ostblockländer_in EuroEa: 

Albanien, Bul~arien, Polen, Rumllnien, Sowjetunion 
(ohne 118.fen in Asien), Tschechoslowakei, Ungarn 

Ostblockländer in Asien: 

China (Volksrepublik), Mongolei, Nord-Xorea, Nord­
Vietnam, Sowjetunion (nur ll!ifen in Asien) 

9. Gütereystematik 

Der Bachweie der Güter erfolgt nach dem •Güter -
T r z e i c h n i • f ü r d i e V e r k e h r e 
s tat ist i k, Aue~ahe 1969 •. Die Angaben für die Gü­
terabteil~ 9 werden getrennt dargestellt ale "Andere 
Halb- und l!'ertigerzeu!<nisse" und "Beeondere TTaneportgü­
ter". 

10. f!i_!He,!lgll_h_Sack=fStückgut 

Alle ve~nackten Güter werden dem Sack-/Stückgut zugerech­
net. Von den unverpackten GUtern - in der Hauptsache Mae­
senr.1ftAr - ist der Teil,der eine aufwendiee Umschla~etech­
nik erfordert, ebenfalls dem Sack-/Stückgut zugeordnet 
worden. 

rl W::ci:-c-:h-t-:i-,,-e-,.-='!:-in_w_e_i-:e~I ) 

Ab Januar 1Q72 werden die Eigenvewichte der im ~eeverkehr über- Zahlen• nachgewieoen. Die in diesem Bericht aufgeführten -ver-
~esetzten ~eise- und Tranenortfahrzeuge sowie der belaoenen un~ ~leichszahlen für das Vorjahr sind ebenfalls um die genannten 
unbeladenen C~nteiner, ~rRiler una Laah-Leichter nicht mehr in Eigengewichte bereinigt worden. 
die Er.izebnieae e1.nbezo~en: eie werden nur TIOCh Rli! 11 Ausserdem-

kein Nachweie vnrba~den 

x = Nach~e1s 1ft+. nicht "irnv~ll bzw. Fragestellun~ trifft 
nicht zu. 

ntchts vorhanden 

0 • mehr als nichts, aher weniver als die Hälfte der kleinsten 
Zinheit. die in der Tabelle zur Daretellun~ ~ebracht wer­
den kal"ln. 

AhktirITTl!!E_!!!l_ 

V Vers~nd 

E Ei,,pf•ne 

- -



Seeschiffahrt im Oktober 1972 

Im Güterverkehr über See in den Küstenhäfen der 
Bundesrepublik Deutschland wurden im Oktober 1972 
insgesamt 11,? Mill. t Güter befördert; das sind 
1,1 Mill.t (11%) mehr als im Vormonat und 1,4 Mill. 
t (14 %) mehr als im Oktober 1971. Damit wurde das 
bisher höchste Monatsergebnis im Berichtsjahr er­
zielt. 

Die kräftige Zunahme gegenüber Oktober 1971 betraf 
fast alle Verkehrsbeziehungen, vor allem aber den 
Empfang aus Häfen außerhalb des Bundesgebietes 
C+ 1,2 Mill.t oder 15 %), der sowohl in der Ankunft 
aus europäischen als auch aus außereuropäischen 
Häfen um je 0,6 Mill.t zunahm(+ 17 % bzw.+ 13 %). 
Im Empfang aus europäischen Häfen erhöhten sich da­
bei vor allem die Ankünfte aus den EFTA-Ländern 
C+ 0,5 Mill. t oder 32 %), während der Verkehrsge­
winn im Außereuropaverkehr besonders die amerika­
nischen Lieferungen betraf(+ 0,3 Mill.t oder 18%). 
Auch die Verkehrszunahme im Versand nach Häfen aus­
serhalb des Bundesgebietes in Höhe von 0,2 Mill. t 
(+ 12 ~) verteilte sich mit je 0,1 Mill. tauf den 
Europa- und Außereuropaverkehr C+ 12% bzw.+ 16%). 

Entscheidend für die hohe Zunahme im Empfang waren 
vor allem verstärkte Zufuhren von rohen Erdölen 
(+ 0,7 Mill. t). Um je 0,1 Mill. t nahmen die An­
künfte von Eisenerzen sowie von Sand, Steinen und 
Erden zu. Der Umschlagsgewinn im ausgehenden Ver­
kehr kam fast allen bedeutenden Gütergruppen zu­
gute, lediglich bei den Verschiffungen von Kraft­
stoffen und Heizölen wurde ein Rückgang von 0,1 
Mill. t verzeichnet. 

Von dem verstärkten Güterverkehr profitierte vor 
allem Wilhelmshaven; sein Umschlag nahm - bedingt 
durch die stark gestiegenen Erdölzufuhren - um 0,7 
Mill. t zu. Einen Umschlaggewinn von je 0,2 Mill. t 
verzeichneten Emden und Brunsbüttel. In den Bre­
mischen Häfen, Nordenham, Lübeck und Brake wurden 
je 0,1 Mill. t Güter mehr umgeschlagen als im Ver­
gleichsmonat des Vorjahres. 

Von Januar bis Oktober 1972 wurden im Seeverkehr 
der Küstenhäfen der Bundesrepublik Deutschland ins­
gesamt 105,6 Mill.t Güter befördert gegenüber 104,7 
Mill.tim entsprechenden Zeitabschnitt des Vorjah­
res(+ 0,9 Mill. t oder 0,9 %). Diese Zunahme ent­
fiel ausschließlich auf den Verkehr mit europä­
ischen Häfen, der im Empfang um 3,1 Mill. t oder 
9,0 % und im Versand um 1,2 Mill. t oder 13 % z~­
nahm. Abgenommen hat demgegenüber besonders der Em­
pfang aus außereuropäischen Häfen (- 3,1 Mill. t 
oder 6,2 %). 

Den Nord-Ostsee-Kanal passierten im Oktober 1972 
insgesamt 5 699 Handelsschiffe mit 3,9 Mill. NRT; 
sie hatten 4,9 Mill.t Güter an Bord.Im Oktober 1971 
waren es 6 020 Handelsschiffe mit 3,6 Mill. NRT ge­
wesen, die 4,8 Mill. t Güter geladen hatten. 

Von Januar bis Oktober 1972 haben insgesamt 53 074 
Handelsschiffe mit 34,2 Mill. NRT den Kanal befah­
ren; das sind 3 703 Handelsschiffe (- 6,5 %) aber 
nur 37 000 NRT (- 0,1 %) weniger als in den ersten 
10 Monaten des Vorjahres. Die auf dem Kanal beför­
derte Gütermenge übertraf mit 43,1 Mill. t gering­
fügig das Ergebnis des Jahresteils Januar/Oktober 
1971 (+ 0,1 Mill. t oder 0,3 %). 
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1. GESAMTUEBERSICHTEN 

Al GUETERVERKEHP UEBER SEE NACH VERKEHRSBEZIEHUNGEN •I 

JANUAR BIS 

VE RK EHRSBEZI EHUNG 

VERKEHR INNERHALB OES BUNDESGEBIETES 11 

EMPFANG AUS HAEFEN AUSSERHALB D, BUNDESGEB. 

EUROPAEISCHE HAEFEN 
DAVON HAEFEN lN 

DOii UNO BERLIN IOSTI 
DSTGEBIETEN OES DEUTSCHEN REICHES 
EUIIOPAEI SC HEN GEMEINSCHAFTEN 
EFTA-LAENDERN 
EUROPAEISCHEN OSTBLOCKLAENDERN 
UEBR IGEM EUROPA 

AUSSEREUROPAE ISCHE HAEFEN 
DARUNTER HAEFEN IN 

AFRIKA 
AMERIKA 
ASIEN 

DAR. ASIATISCHE OS TB LOCK LAENDER 
AUSTRALI Ef\l 

VERSAND NACH HAEFEN AUSSEPHALB D. BUNDESGEB. 

EUPOPAEISCHE HAEFEN 
DAVON HAEFEN IN 

DDR UND BERLIN IOSTI 
OSTGEBIETEN DES DEUTSCHEN REICHES 
EUROPAEISCHEN GEMEINSCHAFTEN 
EFU-LAENDERN 
EUROPAEISCHEN OSTBLOCKLAENDERN 
UEBR IGEM EUROPA 

AUSSEREUROPAEISCHE HAEFEN 
DARUNTER HAEFEN IN 

AFRIKA 
AMERIKA 
ASIEN 

DAR. ASIATISCHE OSTBLOCKLAENDER 
AUSTRALIEN 

NICHT ERMITTELTE HAEFEN EMPFANG 
VERSAND 

GBSAMTVERKEHR 

AUSSBl!ll!JI BIGBIIGBWICB!B DER III PBBSOIBJr.. 
UBD/ODU GUJ:!lll'UDBR BIIIGBSHZDII 

UIS:S- UBD !1WISl'OR!P.IDZBtJ'GB 
COHillBR,!RilLBR,LASB-LBICBllR 

OKTOBER 

8 

3 

1 
1 

,. 
1 
1 
i 

1 

1 

10 

1971 

29„ 191> 

280 544 

818 924 

57 
84 061 

309 477 
555 958 
570 345 
299 026 

"61 620 

527 s„e 
73„ 041 
057 613 

28 729 
1"2 „18 

753 96„ 

067 709 

32 795 
27 227 

147 369 
701 669 

28 936 
129 713 

686 255 

1"1 752 
32" 257 
199 004 

11 35„ 
21 242 

6 197 
3 27• 

338 175 

487 748 
48 989 

SEPTEMBER 

1972 

254 2"3 

8 328 951 

4 2„3 327 

1 
1 

4 

1 
1 

2 

]. 

10 

2 313 
228 979 
172 113 
680 327 
632 276 
527 319 

085 62„ 

t,"7 211 
H5 359 
930 860 

17 810 
282 19" 

013 982 

198 597 

22 827 
•1 96„ 

156 „06 
741 629 

59 593 
170 178 

815 385 

133 996 
lt09 175 
2•s 252 

"° 176 
26 962 

6 372 
3 979 

607 527 

598 :,09 
99 87~ 

OKTOBER 

9 

,. 

1 
2 

5 

1 
2 
1 

1 

1 

11 

1H2 

258 50„ 

„86 303 

„57 6„2 

2 716 
97 327 

""2 367 
0„7 952 
563 745 
303 535 

028 661 

6„9 695 
0,.,. „17 
122 667 

19 095 
211 ee2 

970 636 

171 616 

22 322 
"1 868 
81 623 

785 0719 
35 778 

20" 9"7 

799 020 

14„ t: . 392 
238 058 
11 695 
21t 579 

11 535 
5 391 

732 369 

m 097 
91 140 

1971 
1 

1972 

TONNEN 

2 897 049 2 884 366 

84 379 892 8„ ·"37 158 

3„ 7",. 560 37 86" 009 

28 668 16 132 
563 806 1 239 263 

11 9„3 2"" 12 6„2 121 
l't 333 299 l't e" se2 

5 087 082 5 358 356 
2 7198 „61 3 763 555 

„9 635 332 „6 573 1"9 

15 e2e 536 15 u• 97C 
17 730 848 17 „98 317 
13 762 227 11 258 056 

165 5"1 230 197 
2 313 721 2 631 806 

17 298 „95 18 213 „36 

9 761 696 10 990 7191 

es 017 177 122 
285 ,37 396 383 

1 299 939 1 385 932 
6 357 833 6 651 821 

376 281 5„0 553 
l 357 089 1 838 970 

7 536 799 7 222 655 

l "8~ 729 1 3H 89" 
3 851 258 3 707 312 
l 967 979 1 912 795 

190 302 182 983 
233 833 213 65't 

92 775 s1 o•e 
lt7 279 ltl 590 

10„ 715 lt90 105 627 598 

5 282 425 5 5'3 828 
56:5 .,.,8 85:5 604 

*I OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSEIIHAL! DES !UNDESGEBIETES. 
11 EMPFANG AUS ALLEN HAEFEN DES BUNDESGEBIETES SOWIE VERSAND NACH IUNNENHAEFEN DES BUNDESGE!IETES. 

BI GUETERUMSCHLAG IN M.ISGEWAEHLTEN KUESTENHAEFEN 

'zu-

3 

3 

2 

1 

JANUAII e1s 
OKTOBER SEPTEM!ER OKTO!ER 

'zu-HAFEN 1971 1972 1972 1971 1972 

TONNEN 

OS TSEEHAEFEN 11115 220 930 229 875 326 e 221 189 II "35 938 

LUEBECK lt"3 590 512 067 501 293 4 300 026 4 557 899 
PUTTGAROEN 178 169 170 151 168 „30 1 1•1 637 1 1•1 607 
KIEL 127 696 131 925 63 1121 11811 205 925 297 
RENOSBURG 73 793 43 „36 59 581 632 909 517 3116 
FLENSBURG 46 973 57 63" 50 073 „63 752 lt57 035 
UEBRIGE OSTSEEHAEFEN 14 999 15 010 26 1211 188 660 236 71" 

NOROSEEHAEFEN 9 712 708 9 905 177 11 077 197 911 91111 263 99 727 202 

BRUNSBUETTEL 253 „78 301 „07 lt08 754 2 981 8117 3 162 370 
HAMBU~G ,. 097 2•1 3 8113 695 ,. 1"3 386 37 322 816 37 535 890 
CUXHAVEN 22 713 23 „48 35 578 203 139 200 572 
BREMISCHE HAEFEN 1 878 197 1 891 623 2 015 807 18 565 232 19 290 729 

BREMEN STADT 1 2"8 626 1 289 762 1 ,.,.,. 210 12 3112 1•2 12 950 161 
BR EMERHA YEN 629 571 601 861 571 597 6 182 „90 6 3„0 568 

BRAKE 317 9„1 280 919 37„ 148 3 007 081 3 052 771 
NORDENHAM 26„ "37 21t5 339 368 327 2 90" 423 3 15„ 669 
WILHELMSHAVEN 1 57" 71 l 1 789 6"6 2 227 029 19 333 301 19 2•0 127 
EMDEN 9"8 104 1 071 932 1 125 765 10 961t 928 10 ""7 131t 
UEBRIGE HAEFEN IN 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 156 774 249 1124 197 „311 l 829 912 1 8"11 1193 
NI EDER SACHSEN 199 100 167 3" 180 965 1 815 5,.,. 1 79„ 0•1 

INSGESAMT 10 597 9211 10 835 „06 11 952 523 107 209 „52 1011 163 l'tO 

- 5 -

OKTOBER 

l+I BZW. A!NAHME 
JANUAR-OKTOBER 
1972 GEGEN 1971 

12 683-

57 266+ 

119 ""9+ 

12 536-
675 "57+ 
698 877+ 
511 283+ 
271 274+ 
975 09,.+ 

062 183-

6„3 566-
232 531-
so• 171-

6" 656+ 
318 085+ 

91„ 9•1• 

229 085+ 

92 105+ 
110 e•6+ 

85 993+ 
293 988+ 
16„ 272+ 
"81 881+ 

31• u•-

9„ 835-
l't3 9"6-

55 111•-
7 319-

20 179-

•1 727-
5 689-

912 108+ 

251 40:5+ 
290 226+ 

OKTO!ER 

1 010 

o,,._ 

0,1+ 

9,0+ 

,.3,7-
119,8+ 

5,9+ 
3,6+ 
5,3+ 

35,0+ 

6,2-

,.,1-
1,3-

18 1 2-
39,1+ 
13,7+ 

5,3+ 

12,6+ 

108,3+ 
3e,e+ 
6,6+ 
4,6+ 

,.3,7+ 
35,5+ 

4,2-

6,•-
3,7-
2,11-
3,9-
11,6-

,.5,0-
12,0-

0,9+ 

4,7+ 
51 ,5+ 

1-1 

l+I ezw. ABNAHME 1-l 
JANUAII-OKTC! ER 
1972 GEGEN 1971 

1 0/0 

21" 7•9+ 2,6+ 

257 873+ 6,0+ 
6 030- o,•-

37 092+ ,.,2+ 
115 523- 18,3-

6 717- 1,5-
48 05,.+ 25,5+ 

738 939+ 0,7+ 

1110 lt83+ 6,1+ 
213 07,.. 0,6+ 

2 567- 1,3-
725 497+ 3,9+ 
567 419+ 4,6+ 
1511 078+ 2,6+ 
"5 690+ 1,5+ 

250 2•6+ 11,6+ 
93 17,.- 0,5-

517 79•- ,.,7-

111 981+ 1,0+ 
81 ,.97- ,.,,._ 

953 688+ 0,9+ 



l. GESAMTUEBERSICHEN 

Cl EMPFANG UND VERSAND AUSGEWAEHlTER GUETER IN DEN KUESTENHAEFEN *I 

JANUAR BIS CKTOBER 
OKTOBER SEPTEMBER OKTOeER 

" zu- l+l BZW. ABNAH~E (-) 
GUETERART 1971 1972 1c;12 1911 1972 JANUAR-OKTCBER 

1972 GEGEN 1911 

TONNEN . 1 0/0 

EMPFANG 

GHREIOE \Oll 415 223 167 172 389 044 21~ 365 " 108 781 833 'tl6+ 25,'t+ 
FRUECHTE, GEMUE SE 1 03 l 112 977 108 't06 102 't96 1 280 985 l 221 523 53 462- 4,2-
HOL~ UND KORK 1051 2't3 9't5 208 888 223 135 2 015 529 1 980 335 35 194- 1,11-
FUTTERM,I TTEL 1171 301 616 208 442 31" 840 2 513 21't 2 514 218 9't4+ 0,0+ 
OElSAATEN, FEHE 1181 213 451 110 921 188 081 l 954 492 1 933 503 20 989- 1,1-
STE INKOHl E,-BRJKETI S 1211 448 648 529 801 433 690 4 908 181 3 961 64't 946 537- 19,3-
ROHES EROOEL 1311 3 143 391 3 157 l'tO 3 848 055 32 476 217 32 098 441 377 776- 1,2-
KRAFTSTOFFE,HEIZOELE {321 808 003 940 950 846 132 9 951 35't 9 866 385 84 969- 0,9-
EISENERH l'tll 078 087 315 396 191 3611 10 619 776 10 27't 968 34" 8011- 3,3-
SANO,KJFS,TON,ANO.STEJNE U. ERDEN (61,631 443 011 448 946 5116 830 3 855 367 3 988 732 133 365+ 3,5+ 
FAHRZEUGE (91) 13 804 13 322 10 966 125 068 126 128 1 060+ 0,8+ 
UEBRJGE GUETER 1 RESTl 1 347 299 l 615 175 1 619 3111 l't 250 725 15 182 739 932 014+ 6,5+ 

INSGESAMT 8 575 515 8 5115 159 9 75't 618 87 286 333 81 323 397 37 06't+ 0,0+ 

VERSAND 

FUTTERMITTEL 1171 34 872 51 502 52 256 't06 309 419 'tl2 13 103+ 3,2+ 
KOKS 1231 96 4~8 124 26't 1311 3911 871 170 l 130 20't '259 03',+ 29,7+ 
KRAFTSTOFFE,HEIZOELE 1321 339 575 243 258 213 996 2 543 20c; 2 066 195 477 Ol't- 18,8-
ROHEISEN,-STAHL 1 511 13 147 15 190 1't 912 218 205 127 399 90 806- 41,6-
STAB-U.FORMSTAHL 1531 11 639 107 227 108 't31 111 961 17', 542 3 419- 0,4-
STAHL BL ECH,BANDSTAHL 15'tl 146 141 189 317 177 265 1 306 118 l 't74 212 168 09',+ 12,9+ 
DUENGEMITTEL 171,121 111 680 130 410 l't3 188 1 398 060 1 460 924 62. B64+ 't,5+ 
CHEMISCHE GRUNDSTOFFE 1811 55 277 118 002 113 414 685 558 944 4911 258 9't0+ 37,11+ 
FAHRZEUGE 1911 126 879 117 582 126 933 1 281 359 1 166 690 ll't 669- 9,0-
MASCHINEN, ELEK TROER ZEUGNISSE (92,931 97 276 103 877 102 892 1 001 842 1 007 572 5 730+ 0,6+ 
UEBR IGE GUETER (REST) 923 439 1 049 618 1 006 220 9 433 328 10 268 ·095 83', 767+ 11,11+ 

INSGESAMT 2 022 413 2 250 247 2 191 905 19 923 119 20 839 143 916 624+ 4,6+ 

*I DIE IM SEEVERKEHR ZWISCHEN KUESTENHAEFEN DES eUNDESGEeIETES eEFOERDERTEN GUETER SIND SOWOHL BEIM EMPFANG ALS AUCH BEI!! 
VERSAND GEZAEHlT. 

Ol GUETERVERKEHR UEBER SEE MIT HAEFEN AUSSERHAle DES euNOESGEelETES NACH EINSATZARTEN *I 

JANUAR e1 s OKTOeER 
OKTOSER SEPTEMBER OKTOBER 

EINSATZART zu- (+I ezw. AeNAH~E 1-1 -- 1971 1972 1c;12 1911 1972 JA~UAR-OKTCeER 
1972 GEGEN 1971 

HAFEN 
TONNEN 1 0/0 

EMPFANG 

L IN IENFAHRl ll 1 1089 582 1 130 825 1 l't9 853 10 601 't28 11 oc;4 856 't87 't28+ 't,6+ 
DARUNTER LUEMCK 85 319 97 177 111 155 1139 C17 919 111 1"0 03't+ 16,7+ 

PUTTGARDFN 93 B50 86 771 86 831 900 519 1182 650 17 1169- 2,0-
HAMBURG 531 315 592 515 561 12', 5 301 670 5 573 700 272 030+ 5,1+ 
eREMI SCHE HAEFEN 363 851 338 872 364 826 3 lt51 141 3 52', 552 67 't05+ 1,9+ 

TRAMP FAHRT 3 34', 984 3 167 431 3 713 851 32 254 141 31 876 235 378 512- 1,2-
DARUNTER LUEBECK 200 273 2't2 690 205 512 1 977 53<; 1 863 't06 114 133- 5,8-

HAMl!URG 995 870 833 90', 071 1119 8 698 7't7 q 119 62', 't20 877+ 4,8+ 
BREMI SCHE HAEFEN 679 046 589 211 677 91'7 6 231 7"8 6 125 466 106 2112- 1,1-
BRAK): 259 062 192 827 287 060 2 289 962 2 036 825 · 253 131- 11,1-
NORDENHAM 190 391 118 759 24't 125 2 013 169 l 832 700 181 069- 9,0-
EMOEN 517 017 682 676 751 648 6 676 788 6 764 425 87 637+ 1,3+ 

TANKERFAHRT 3 852 175 4 037 067 4 63't 1211 41 610 492 41 517 lf5 'l3 377- 0,2-
DARUNTE~ BRUN.SBUETTEl l9't 259 2 52 636 363 128 2 395 72't 2 616 919 221 195+ 9,2+ 

HAMBURG 646 480 lt39 577 1 5't6 878 14 600 1188 13 9111 070 682 11111- 't,7-
BREMI SCHE HAEFEN 220 281 288 663 318 219 2 41C 908 2 959 917. 489 009+ 19,8+ 
NORDENHA"I 35 964 59 985 47 836 474 116 666 818 192 102+ 40,6+ 
WILHELMSHAVEN 't75 857 734 687 2 l't1 623 18 742 C80 18 70't 386 31 69',- 0,2-
EMDEN 217 542 158 653 151 108 2 153 452 1 492 4't2 661 010- 30,7-

VERSAND 

L INIENFAHRT 11 930 958 1 043 644 010 7C8 q 635 002 q 54c; 749 115 253- 0,9-
DARUNTER PUTTGARDEN 84 319 83 386 81 599 1147 118 858 957 11 839+ 1,'t+ 

HA"leURG 419 5q5 465 214 456 690 ,, 342 253 4 093 874 2"8 379- 5,7-
BREMISCHE HAEFEN 330 659 397 553 363 502 3 642 30', 3 6118 630 46 :326+ 1,3+ 

TRAMPFAHRT 612 001 724 745 772 518 5 928 394 6 76't 380 835 986+ )4,1+ 
DARUNTER lUEBECK 54 7811 60 377 60 557 483 8811 553 532 69 6"'t-t l't,4+ 

HAMBURG 175 612 2't4 356 2511 185 l 572 853 1 902 380 329. 527+ 21,0+ 
BREMI SCHE HAEFEN 156 140 187 161 188 321 1 622 0411 1 890 245 2.68 191+ 16,5+ 
EMDEN 135 478 141 783 146 075 1 't35 232 l 323 691 111 5'tl- 7,8-

TANKERFAHRT 214 279 249 572 192 801 7112 378 1 940 897 158 519+ ,8,9+ 
DARUNTER BRUNSBUETTEL 14 988 13 271 14 264 135 800 135 119 681- 0,5-

HAMBURG 143 051 172 087 126 080 290 373 356 432 ,66 059+ 5,1+ 
BREMISCHE HAEFEN q 782 10 390 16 333 92 869 18't 4118 91 619+ 98,1+ 

* I OHNE OEN SEEVERKEHR OER B!NNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHAlB OES eUNDESGEl!IETES. 
ll EINSCHllESSLICH FAEHRVERKEHR MIT DEM AUSLAND. 
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1. GESAMTUEIIERSICHTEN 

EI GUETERYfRKEHR UE8ER SEE IOIT HAEFEN AUSSERHALe CES euNDESGEBlETES NACH FLAGGE., ., 

JANUAR 111 S CKTOIIER 
OKTOIIER SEPTEMBER OKTOBER 

zu- C+I IIZW, ABNAHME C-1 
FLAGGE 1971 1972 1H2 1971 1972 JANUAR-OllTCBER 

1972 GEGEN 1971 

TONNEN 1 0/0 

EMPFANG 

DEUTSCHLAND 

IIUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 931 753 812 199 2 150 49C H 385 48t ie 3e7 233 998 253- 5,2-
DEUTSCHE DEMO KR ATTSCllE REPUBLIK 24 286 39 499 27 789 341 204 265 497 75 707- 22,2-

FREMDE FLAGGEN 6 330 702 6 483 625 7 319 559 64 745 977 65 1135 476 l 089 499+ 1,7+ 

BELGIEN 93 931 90 925 157 323 1189 904 933 3114 43 ltllO+ 4,9+ 
BRASILIEN 23 676 6 657 24 ltl't 1't4 91t2 1112 211 37 269+ 25,7+ 
DAENEMARK 242 987 257 562 268 022 3 lt9C 1194 2 571 692 919 202- 26,3-
FINNLAND 137 137 2111 "14 13"'3 057 l 706 174 l 617 533 1111 61tl- 5,2-
FRANKREICH 1111 788 35 783 90 113 l 793 7110 l C09 026 784 754- it3,11-
GR IEC HENL AND 497 3911 566 680 4115 171 3 1102 529 5 711 129 l 9011 60o+ 50,2+ 
GRDSSl!ll ITANNIEN 915 579 728 430 l 578 501 8 960 063 10 lt25 Oll l lt61t 9411+ 16,3+ 
INDIEN 2 495 120 160 174 901 54 741+. 45,6+ 
ITALIEN 130 027 159 055 71 243 2 017 453 532 179 485 274- 21t,l-
JAPAN 177 739 128 911 611 '173 l 8111 9511 763 71111 l 1111 170- 59,4-
LIBERIA 785 159 l 9ltlt 156 2 110 1155 12 81111 45t 16 091 826 3 203 370+ 24,9+ 
NIEDERLANDE 209 312 210 321t 173 744 2 713 875 2 148 963 561t 912- 20,8-
NORWEGEN 836 102 639 627 827 876 10 596 193 e 153 882 2 lt42 311- 23,1-
PANAMA 63 759 215 571t 302 355 l lt55 515 2 301 063 845 51tll+ 58,l+ 
POLEN 26 lt02 2011 1118 113 831 5411 3116 l 216 030 667 61t4+ 121,7+ 
SCHWEDEN 177 81t5 192 033 1119 268 3 170 239 2 743 070 lt27 169- 13,5-
SOIIJ E TUN I ON 491t 970 518 445 377 194 3 990 271 ... 216 302 226 031+ 5,7+ 
SPANIEN 2 570 2 426 3 084!: 99 389 179 706 110 317+ 110,11+ 
VEREINIGTE STAATEN 511 550 ltO 688 35 3111 797 037 lt87 176 309 1161- 311,9-
VDLl<SREPUIILIK CHINA 8 567 9 231t 3 923 64 233 TC 502 6 269+ 9,8+ 
UE8R I GE FLAGGEN 267 201t 310 513 332 797 3 614 526 3 306 102 308 lt24- 8,5-

INSGESA~ 8 286 71tl 8 335 323 9 497 8311 114 472 t67 II" "88 206 15 539+ 0,0+ 

DARUNTER 

LAENOER DER EUROP. GEM, 2 51t6 811 2 308 2116 2 t ... 2 913 2t 8CO 498 24 010 785 2 789 713- 10,4-
EFTA-LAENDER 2 178 502 l 8 39 921 2 1195 373 2t 359 087 24 105 791t 2 253 293- 8,6-
OSTBLOCKLAENOER 

IN H~OPA 597 406 781 258 507 597 5 127 170 5 959 960 1132 790+ 16,2+ 
IN ASIEN II 567 9 ~34 3 923 64 233 70 502 6 269+ 9,8+ 

VERSAND 

DEUTSCHLAND 

BUNOESREPUBLlK DEUTSCHLAND 671 311 655 971 679 720 6 2115 CH t l 85 757 99 259- 1,6-
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUIILTK 21 148 40 206 67 610 213 581 278 655 65 074+ 30,5+ 

FREMDE FLAGGEN 064 779 321 111 ... l 2211 697. 10 1147 177 11 790 6llt 9 ... 3 lt37+ 8,7+ 

BELGIEN 6 689 39 097 12 057 11" 850 186 658 71 808+ 62,5+ 
IIRASIL IEN 9 356 11 689 13 675 92 5411 112 793 20 21t5+ 21,9+ 
OAENEMARK 99 536 130 579 1111 067 0611 07 ... 1113 974 115 900+ 10,9+ 
FINNLAND 45 227 lt6 216 411 066 405 201 ... 33 636, 211 lt35+ 1,0+ 
FRANKREICH 31t 012 24 599 26 0116 207 500 217 959 10 459+ 5,0+ 
GRIECHENLAND 45 793 62 016 114 06 ... 62'1 6114 731 6110 106 996+ 17,1+ 
GROSSBRITANNIEN 1811 1111 l 78 200 110 366 662 090 l ... 1" 657 21t7 lt33- 14,9-
INDIEN 13 709 4 387 " 065 82 492 6C 591 21 901- 26,6-
ITALIEN l 582 13 639 1155 ...... 219 62 "51 111 232+ 41,2+ 
JAPAN 12 152 12 263 21 309 105 093 1511 21tll 53 155+ 50,6+ 
LIBERIA 89 1311 119 012 68 23 ... 656 9113 755 530 911 547+ 15,0+ 
N IEOERLANDE 95 753 97 666 79 91" 9411 319 999 145 50 826+ 5,4+ 
NORWEGEN 101 527 14" 760 l'tlt 5114 l 237 641 363 713 126 072+ 10,2+ 
PANAMA 11 1811 26 772 33 154 117 278 197 5111 eo 303+ 611,5+ 
POLEN 23 298 52 61t9 "II 4119 231 700 397 oo ... 165 30 .... 71,3+ 
SCHWEDEN 87 075 91 402 113 244!: 1154 539 1151t 077 462- 0,1-
SOIIJETIJNI ON 59 713 82 lt l't 50 062 657 565 692 lt56 34 1191+ 5,3+ 
SPANIEN lt 521 5 571 17 ... 65 51 911 1"7 532 95 621+ llllt,2+ 
VEREINIGTE STAATEN 18 861t 37 931t 37 271 453 044 404 395 411 6 ... 9- 10,7-
VOLKSREPUSL IK CHINA l 019 5 01" 49 013 22 055 26 958- 55,0-
UEIIR IGE FllGGEN 117 465 139 900 192 654 l 1112 433 1 39-4 479 212 o..,6+ 17,9+ 

INSGESAMT l 757 2311 2 017 961 l 976 027 17 345 771t 18 255 026 909 252+ 5,2+ 

DARUNTER 

LAENDER DER EUROP, GEM. 809 347 830 972 7911 632 7 59c; 90" 7 651 970 52 066+ 0,7+ 
EFTA-L AENOER lt89 643 570 60" 508 177 " 934 028 5 006 ltl9 72 391+ 1,5+ 
0 S TIILOCK LA ENDE II 

IN EUPOPA 112 141 180 1199 170 256 151 310 l 401 702 250 392+ 21,7+ 
IN ASIEN l 019 5 014 49 013 22 055 26 9511- 55,0-

., OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES, 
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1. GESA~TUEBERS!CHTEN 

FI GUETERUMSCHLAG IN AUSGEWAE~LTEN KUESTENHAEFEN NAC~ MASSEN- UND SACK-/STUECKGUT 

JANUAR BIS OKTOBER 
CKTCeE R SEPTEMBER OKTOBER 

1 

I zu--- -- HAFEN l+I ezw. AeNAH~E (-1 
-- 1n1 1972 1972 1c;71 lS12 JA~UAR-CKTCBER 

MASSEN- UND SACK-/ S TUEC KGUT 1972 GEGEN 1971 

TONNEN 1 0/0 

L UEeECK 443 590 512 067 507 293 4 300 ou 4 557 89<; 257 873+ 6,0+ 

MASSENGUT 188 553 273 169 217 538 2 cc;4 106 2 203 129 109 023+ 5,2+ 
SACK-/ S TUEC KGUT 255 037 238 898 289 155 2 2C5 92C 2 354 770 148 850+ 6,7+ 

KIEL 127 696 131 925 63 821 888 205 925 297 37 092+ 4,2+ 

MASSENGn 90 277 86 913 21 44e 61C 718 56() 623 41 095- 6,1-
SACK-/STUECKGUT 37 419 45 012 42 373 277 487 355 674 78 187+ 28,2+ 

FLENSBURG 46 c;13 57 634 50 013 463 152 457 035 6 717- 1,5-

l'ASSENGUT 43 722 53 860 47 484 40() 3H 414 891 5 572+ 1,4+ 
SACK-/STUECKGUT 3 251 3 774 2 589 54 433 42 144 12 289- 22,6-

BRUNSBUFTTEL 253 478 301 407 408 754 2 981 e87 3 162 370 180 483+ 6,1+ 

MASSENGUT 24CJ 092 301 407 406 22S 2 939 681 3 105 275 165 594+ 5,6+ 
SACK-/STUECKGUT 4 386 - 2 526 42 206 57 095 14 889+ 35,3+ 

HAMBURG 4 097 247 3 883 695 4 143 386 37 322 el6 37 535 890 213 074+ 0,6+ 

MASSENGUT 3 049 683 2 715 630 2 992 215 26 685 60C 26 801 847 116 247+ O,lt+ 
SACK-/STUECKGUT l 047 564 l 168 065 l 151 171 10 637 216 10 734 043 96 827+ 0„9+ 

BPEM!SCHE HAEFEN l 878 197 l 891 623 2 015 807 18 565 232 19 290 729 725 497+ 3,9+ 

MASSENGUT 960 333 919 272 l C49 500 c; 284 025 c; 674 025 390 000+ lt,2+ 
SACK-/STUECKGUT 917 864 972 351 966 307 c; 2e1 207 9 616 704 335 497+ 3,6+ 

BRAKE 317 941 280 919 374 148 3 OC7 (81 3 052 771 45 69o+ 1,5+ 

MASSENGUT 265 703 224 780 296 53c; 2 549 555 2 481 308 68 247- 2,7-
SACK-/S TUECKGUT 52 238 56 139 71 609 457 526 571 463 113 937+ 24,9+ 

NORDENHAM 264 437 245 339 368 327 2 9C4 423 3 154 669 250 246+ 8,6+ 

MASSENGLT 263 396 238 541 356 415 2 83C 814 3 055 793 224 979+ 7,9+ 
SACK-/STUECKGUT l 041 6 798 11 912 73 609 98 876 25 267+ 34,3+ 

WILl'ELMSHAVEN l 574 717 l 789 646 2 227 029 19 333 301 19 24c 127 93 174- 0,5-

MASSE'lGUT l 572 147 l 785 385 2 224 566 l c; 307 783 19 214 795 92 988- 0,5-
SACK-/$ TUECKGUT 2 570 4 261 2 463 25 518 25 332 186- 0,1-

EMDEN 948 104 1 071 932 1 125 765 lC 964 c;20 lC 447 134 517 794- 4,7-

MASSENGUT 883 521 1 015 650 1 061 605 10 188 502 c; 779 917 408 585- 4,0-
SACK-/STUECKGUT 64 583 56 282 64 160 776 426 667 217 109 209- 14,1-

PUTTGARDEN 178 169 170 157 168 43C 1 747 637 1 741 607 6 030- 0,4-

MASSENG~T - - - - - - -
SACK-/STUECKGUT 178 169 170 157 168 430 1 747 637 l 741 6C7 6 030- 0,4-

UEBR !GE HAE FEN 467 379 499 062 499 690 4 73C 164 4 5~7 612 132 552- 2,8-

MASSENGUT 349 229 382 965 363' 30t 3 626 53 2 3 513 622 112 910- 3, 1-
SACK-/STUECKGUT 118 150 116 097 136 384 l 10~ 632 l 083 CJ90 19 642- 1,8-
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1.. GES.AM!UEBERSICHTEl!I' 
~) SCHIP:PS- URD GUETERVERXEHR AU1 DEJI NORD-OSTSEE-KAJ!l'il, 

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG 

SCHIPPSVEIIIEHR INSGES.AMT 

ZAHL DER SCHIPPE 
.1 000 NRT 

DARUNTER HilDELSSCHil!'PE 

ZAHL DER SCHIPPE 
1 000 NR! 

GUETIRVEBDHR lNSGES.AJ4T (1 000 T) 

,RICH!UNG WEST-OST 
RICBTURG OST-WEST 

JANUAR- OKTOBER 

OKT. SEPT. OKT. 
1971 1972 1972 1971 1972 

6 407 6 064 6 084 60 441 57 244 
3 680 3 566 3 975 34 835 35 039 

6 020 5 579 5 699 56 777 53 074 
3 607 3 463 3 870 34 278 34 241 

4 780 4 350 4 886 43 020 43 149 

1 962 1 919 2 061 17 740 18 260 
2 818 2 431 2 825 25 280 24 889 

JI) BESTAND AN SEESCHIFFEN •) 

·zu~ (+)BZW. illlABD(-) 
JANUAR- OKTOBER 
1972 GEGEl!I' 1971 

ABSOLUT I " 

3 197- 5,3-
204+ 0,6+ 

3 703- 6,5-
37- o, 1-

129+ 0,3+ 

520+ 2,9+ 
391 - 1,5 -

.(SCHI!'PE MI'? KEHR ALS 50 CBM • 17 ,65 REG.-TOl!l'S-BR~!O-R.lUIIGIBAI.!) 

VERWENDUNGS AR! DEZEMBIR 1971 SEPTEMBER 1972 OKTOBER 1972 --
l'ABRZEUGAR! .ANZAHL 1 . BRT _UZAHL 1 BRT ABZAHL 1 BR'l 

.HANDELSSCHIPFI 1 ) 2 510 8 427 484 2 307 7 859 525 2 290 7 860 949 

PABRGAST-,POERDE-,BAEDERSCHIPPE 208 178 :,17 221 150 981 219 150 868 
DAR. MI! LU!I.DDINRICB!Ul!l'GEB 8 127 028 7 94 668 8 '99 105 

TROCKENLADUNGSSCHIPFE 2 106 6 269 24:, 1 898 5 897 711 1 888 5 946 953 
DAR. OB02)UND ERZ-/OEL-PRACHTEll 2 104 848 2 104 848 2 104 848 

TABSCHD'PB 196 1 979 924 188 1 810 833 183 1 763 128 
DAR. BUNIERBOOTE 61 8 8:56 65 10 781 64 10 691 

SEEFISCHEREIPABRZEUGE 684 144 :,66 686 137 863 692 143 924 

SPORTFABRZ!UGI 2:,0 10 99:, 252 11 548 255 11 590 

ANDERE NICHT EIGENTLICHEN HANDELS-
ZWECKEN DIENENDE P AHRZEUGE 721 276 :,:,:, 727 276 467 729 278 938 

INSGESAMT 
3) 

4 145 8 859 176 3 972 8 285 403 3 966 8 295. 401 

•I TORSTEHENDE BESTANDSZAHLEN SIND NICHT OHNE EINSCHRAEimJNG MIT PRlJEHIREN ANGABEN VERGLEICHBAR, 
DA B~I DER UMSTELLUNG DER SEESCHIFFSBESTANDSSTATISTIK AU1 DII ELEXTRONISCBB DATENVERARlmlTUNG!E­
THODISCHE AENDERUNGEN VORGENOMMEN WORDEN SIND. 
1) EINSCHLIESSLICH BUNKERBOOTE.-2) GR0SSRAUl4SCHIPPE,DIE SOWOHL TROCKENE ALS AUCH PLUESSIGE MAS­
SENGUETER BEPOERDERN KOENNEN.- :,) OHNE FAHRZEUGE DER BUNDESMARINE. 
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2. SCHIFFS~ERKEHR UE~ER SEE IM OKTOBER 1S72 NACH HJFENGRUPPEN 

- EINSCHL. ZNISCHENVERKEHR -

SCHIFFE 

Mil" LADUNG OHNE LADUNG 
JANUR IIIS 

HAFEN DAIIUNT ER AUS/NACH DARUNTER AUS/NACH INSGESAMT 
ZUSAMMEN HAEFEN AUSSERHALII ZUSAMMEN HAEfEN AUSSERHALB OKTCeER 1972 

DES IIUNDESGEIIIETES DES IIUNDESGEIIIETES 

ANZAHL 11000 NRT ANZAHL l 1000 NRT ANZAHL 1 1000 NRT ANUl<l l 1000 NRT ANZAHL 11000 NRT ANZAHL 1 1000 NRT 

ANKUNFT 

OSTSEEHAEFEN 2 491 2 903 2 397 2 11114 1211 51 101 40 2 619 2 954 22 513 27 0112 

LUEIIECK 610 8111 596 877 105 ~3 91 311 715 924 6 582 II 760 
PUTTGARDEN 623 377 623 1 377 623 1 377 6 577 13 4113 
KIEL 239 353 236 351 3 1 3 1 2't2 354 2 3711 2 916 
RENDSIIURG 51 2't 't2 21 2 0 53 24 522 201 
FL ENSIIURG 295 70 2't2 61 2 5 1 0 297 75 1 1149 439 
UE!lll IGE HAEFEN 673 198 6511 196 16 2 6 1 689 200 4 605 1 284 

NORDSEEHAEFEN 5 952 8 668 2 718 7 8't2 9',7 2 074 ',91 389 6 899 10 742 81 032 100 896 

MLNSIIUETTEL 30 268 29 268 24 7 11 ,, 5', 274 516 2 443 
HAMBURG 1 190 3 105 155 3 099 't22 977 260 7311 612 4 082 15 80', 37 94', 
CUXHAVEN 62 63 30 18 5 1 67 64 807 1 109 
BREM. HAEFEN 11 846 2 439 78', 2 392 246 7"0 130 ',09 092 3 1110 10 854 29 740 

!!RENEN STADT 666 260 618 215 205 535 105 247 1171 795 8 ',',7 16 979 
BREMERHAVEN 18', 181 170 179 'tl 206 25 162 225 386 2 ',83 12 995 

IIRAKE 78 280 73 278 9 16 6 16 87 296 822 2 371 
NORDENHAM 5, 216 40 197 18 17 11 13 72 232 66', 2 091 
NILHELMSHAVEN 102 0111 100 017 2 4 104 1 022 864 8 ,.,,0 
EMDEN 162 422 95 398 117 301 67 206 279 723 3 104 6 373 

UEIIR. HAEFEN IN 

SCliL E SN. -HOL ST. ,1 337 450 3011 146 5't 4 1 391 't5't 17 't68 5 350 
NIEDERSACHSEN 2 0117 't07 100 29 50 5 6 2 131 "13 30 053 4 1101 

INSGESAMT 8 4"3 11 571 5 115 10 726 075 2 125 592 429 9 518 13 696 -====--== 
JANUAR-OKT. 1972 92 358 107 248 ',6 ',46 CJ6 920 11 187 20 730 6 123 13 800 =-=== ===--==::: 103 545 127 978 

AIIGANG 

OSTSEEHAEFEN 2 170 2 769 2 l't3 2 765 ',14 114 368 155 2 5114 2 9"3 22 335 26 996 

LUEIIECK 541 831 5311 831 162 89 153 83 103 921 6 602 8 77', 
PUTTGARDEN 62', 379 62" 379 624 379 6 577 13 485 
KIEL l't8 317 146 316 78 31 71 28 226 3',7 2 287 2 844 
RENDSBURG 5 1 41 20 36 19 46 20 't23 176 
FLENSBURG 211 ',9 20', ',8 85 26 70 19 296 75 1 8',6 439 
UEBR JGE HAEFEN 641 192 631 191 411 8 38 7 689 200 't 600 279 

NORDSEEHAEFEN 5 369 5 512 2 195 ,, 720 1 411 ,, 711 873 't O't9 6 780 10 229 eo 685 98 876 

MUNS8UETTEL 30 8 15 6 19 266 18 25', 4<l 274 515 2 .t,06 
HAMBURG 1 193 2 101 05', 2 055 470 1 193 397 593 1 663 3 119.t, 16 365 37 848 
CUXHAVEN 37 46 1 1 25 16 21 12 62 62 7"2 1 087 
IIR EM. HAEFEN 11 714 2 183 6110 2 175 318 811 204 5511 l 032 2 99', 10 675 29 009 

IIREMEN STADT 556 1 056 531 l O.t,9 258 653 165 .t,27 1114 709 8 295 17 024 
BREMERHAVEN 161 1 132 152 1 130 60 158 39 131 221 290 ,2 'tl4 12 087 

BRAKE 29 32 25 31 42 195 28 1B 71 227 843 1 903 
NORDENHAM 26 33 17 31 40 188 27 163 66 221 662 1 823 
WILHELMSHAVEN 2 4 2 " 102 l 013 75 962 104 1 017 861 e 407 
EMDEN 215 352 1011 310 60 334 ,,-, 276 275 686 3 162 6 362 

UEIIR. HAEFEN IN 

SCHLESN.-HOLST. 1 160 379 227 91 180 611 32 't7 1 3't0 't47 17 166 5 239 
NI EDER SACHSEN 1 960 3611 63 12 155 35 24 22 2 115 403 29 660 ,, 691 

INSGESAMT 7 539 8 281 4 338 7 't85 825 ,, 891 241 't 204 9 364 13 171 _:::::::..:-==; 

JANUAR-OKT. 1972 85 603 79'470 40 359 69 521 17 417 46 402 11 896 39 523 :::==--:::::- ~f,l;Q3 Q20 1'25 872 
,..-, ~;- Y~·· :~ - >C 

',~, ' ' 1' 
, , ,, : } 

11 SCHIFFE, DIE AUF EINER REISE SOWIJfL IIREMEN ALS AUCH BREMERHAVEN ANGELAUFEN ~ABEN, SIND NLR EINMAL GEZAEHLT ~ORDEN. 

-10-



,.c,\, , 1 ,'/ ,_ V 

3. SDIIFFS'ffRIIE„ UEalR SH III CII008Bl 1972 IIM:tl FLACC8I 

- 111111: ZIIISCIIEIIIEMIE .. -

SOIIFR 

IQTU._ OIIIIIE LAIIUIIC 
FI.ASII: JAIIUll.a II S 

DAIIUIITIR AUSINM:tl DAIIUNTIR AUSIIIAOI 111Sa:SANT 
ZUSAIINEN NAEFH IUSSIEltllll.l lUSAIIIIEII ttAIEFIEN AUSSBltll.l OICTlill9 1972 

OIES IUIIIIESSIEIIIETn OES MIIOIESCEallETIES 

ANZAta. 11000 „T ANUta. l 1000 NT ANUta. 11000 •T AIIUIL l 1000 HT ANZAHi. l 1000 NIH ANUII.. 1 1000 NIIT 

ANlUNFT 

DEUTSCHUNO 

IIUNOESRIEI'. OEUTSCIL. 5 5'16 3 3Dl 2 266 2 513 530 503 no 222 6 106 3 109 69 l40 36 494 
DEUTSCHE OBI. IIEP. 52 '12 51 70 41 M 41 "' 93 136 133 936 

FIIEIIDE R.AGSEN 2 527 7 025 2 510 6 976 4113 1 414 360 1 059 3 010 8 499 29 98CJ 19 1133 

IIRCIEN 17 11 17 11 10 71 6 41 27 153 224 1 225 
IIIIASILIEN 1 39 8 39 2 12 10 50 91 45D 
DAENIENMlK 1 060 1 213 1 060 1 213 13 61 7C 49 1 143 1 214 12 120 13 5113 
FINIILAND 103 266 1C3 266 10 15 7 13 113 211 9119 2 614 
FIIANKIIEICH 31 UII 30 164 11 60 13 31 49 2211 3116 1 972 

, 6111: ECHENl AND 61 309 66 302 22 II 17 61 89 397 1131 4 236 
GIIDSSIIII ITANNIEN 125 1 077 125 1 077 47 225 31 117 .172 302 1 494 10 569 
INOIEN 2 9 2 9 2 9 1 3 4 17 63 391 
ITALIEN 6 34 6 34 l 9 1 9 l 43 113 1104 
JAPAN II 132 II 132 8 41 6 33 16 173 141 1 522 
LIIIEIUA 111 1 071 110 1 0511 u 62 11 50 97 l 133 905 II 603 
NIEDIEIIUNDE 136 205 134 204 45 136 27 114 1111 341 2 175 3 1150 
NORIIEGEN 191 606 191 606 48 186 35 156 239 792 2 051 II 0112 
PANANA 97 252 96 241 9 16 5 13 1C6 269 1146 1 672 
POLEN 70 131 70 131 25 54 24 54 95 1115 914 2 216 
SCHIIEDEN 267 523 266 521 37 t;7 30 85 304 61'; 2 6113 6 345 
SOIIJET\JNION 51 215 57 215 33 90 30 85 90 305 1 0116 3 !!117 
SPANIEN 11 6 11 6 II 9 l 1 19 16 156 2D9 
VER. STAATEN 23 279 2!! 279 5 46 4 34 211 325 235 2 497 
VOLKSIIEP. CHINA 2 11 2 11 1 5 3 16 41 193 
UEIIIIIGE ~LAGGEN 165 399 15!5 3111 53 111 35 125 2111 5110 1139 5 410 

JN5'ESANT • 155 10 404 4 1127 9 559 1 054 2 040 571 1 344 9 209 12 444 100 562 117 263 

DAIIIJHEII 

EUIIOP. GIEN• 5 766 3 195 2 453 2 996 604 1111 217 3,;4 6 370 4 574 72 7311 44 346 
EFTA-LA END ER 1 670 3 459 1 667 3 456 226 621 173 437 1 1196 4 0110 19 232 39 405 
OSTIILOCKUENDEII 1113 439 1112 436 103 226 97 212 2116 665- 2 11311 6 958 

IN EUIIOl'A 111 4211 110 425 102 221 97 212 2113 649 2 797 6 765 
IN ASIEN 2 11 2 11 1 5 3 16 41 193 

JANUAR-OKT. 1972 19 569 97 271 43 657 16 942 10 993 1CJ 99:,! 5 929 1!! 062 :::>-=:::: :::::,-.c::: :=--=:::: 

AIIGANG 

DEUTSCHLAND 

IIIINDESIIEP. DEUTSCII... 5 1!53 2 752 l 96!! 1 9117 904 '24 431 603 6 C57 3 676 69 655 35 671 
DEUTSCHE DEN. IIIEP. 55 73 !55 73 37 55 36 50 92 128 736 927 

FRENDE R.AGGEN 2 O!!l 4 356 2 020 4 326 1169 3 1169 759 3 509 2 900 II 225 29 622 79 012 

11aGIEN 10 64 10 64 13 71 10 62 23 141 223 215 
IIIIASILIEN 4 20 4 20 9 44 6 25 13 64 95 443 
DAENENAIIK 916 1 1211 986 1211 153 143 141 141 1 139 1 271 12 682 l!! 545 
FINNLAND 118 2211 1111 221 20 47 19 46 1011 275 962 2 562 
FRANKIIEICH 27 127 26 122 17 16 16 111 44 213 367 1 962 
GIIJECHENLANO 4!! 135 42 127 39 243 34 222 12 377 1112 4 2/17 
GIIOSSIIIIITANNIEN 51 361 511 361 106 11911 94 112 164 l 259 l 470 10 341 
INDIEN 2 9 2 9 1 5 3 14 49 316 
ITALIEN 1 2 1 2 6 311 t 311 7 39 119 1143 
JAPAN II 117 II 117 3 32 3 32 11 149 -127 1 422 
L IIIEIIIA 25 113 24 100 64 984 57 9~2 89 1 O'l7 1190 8 627 
NIE OEIIUNDE 90 216 90 216 611 116 58 64 1511 302 2 075 3 690 
NOIIIIEGEN 117 355 117 355 116 414 102 355 233 769 2 054 8 172 
PANAMA 112 49 112 49 22 203 14 111!! 104 251 -1137 1 665 
POLEN 70 133 70 133 22 50 21 411 92 1112 901 2 169 
SCHIIEDEN 221 546 220 545 13 92 64 79 294 639 2 661 6 2H 
SOIIJETUNION !!9 92 39 92 49 227 45 :!13 118 319 l 091 3 '+51 
SPANIEN 15 13 15 13 l 0 1 0 16 13 153 207 
V ER• STAATEN 25 292 25 292 1 II l 8 26 299 234 2 510 
VOLKSIIEP. CHINA l 6 1 6 3 16 3 16 4 22 44 205 
UEIIII IGE FLAGGEN 119 352 112 349 83 177 64 132 202 52'i l 776 5 176 

INSGESAMT 7 239 7 182 4 0311 6 386 l 1110 4 11411 l 226 4 162 9 049 12 030 100 013 115 611 

DARU'ITER, 

EUIIOP. GEN• 5 2111 3 161 2 090 2 391 l 0011 l 211 521 11411 6 2119 4 372 72 439 43 3112 
EFTA-LAENDEII 1 406 2 453 l 404 2 451 459 l 5111 407 406 l 1165 4 034 19 127 39 034 
OSTIILOCKUENDEII 1611 !!15 1611 315 112 355 106 33i, 2110 671 2 1134 6 971 

IN EUROPA 167 310 167 310 109 339 103 3111 276 649 2 790 6 766 
IN ASIEN l 6 l 6 3 16 3 16 4 22 " 205 

J ANUAR-()1( T. 1972 112 7211 69 7111 37 484 59 769 17 2115 45 1192 11 16~ 39 013 ::::=--:::- =====--=== ==--=== ;::::::::,.-::: 
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4. GUETERVERKEHR UEBER SEE •I 1!0 OlTO!ER 1972 NACH AUSGEMJEl4l.TEN ~~EFEN UNO VERKEHRSBEZIEHUNfEN 

TONNEN 

VEIIKE~R GRENZUEBERSC~~EITENOER VERKEHR 

114NEllt4Jl! JAN. BIS 
DES f!UNOESGE!IETES l!IT IOIT 

HAFEN IUT DER zus•1.i,EN Ell\0- AUSSEREURO- INSGESAl'T 
OJRUNTER DDR UNO PAEISCHEN PAEISCHEN OKT. 1972 

ZUSAMMEN BERLIN 11 
BINNEN- IOSTI 

SEE-VERK. HAEFEN 

EMPFANG 

OSTSEEHAEFEN 43 841 2 606 342 567 102 562 521 5 lel 611 11115 5 11115 832 

LUEBECK 12 2711 334 6111 329 5111 5 037 346 896 3 169 426 
PUTT GARDEN 116 1131 116 1131 86 831 882 650 
IOEL 2 168 342 49 262 't9 1111 144 52 372 810 520 
RENDSBURG 6 139 2 140 51 860 51 1160 57 999 506 644 
FLENSBURG 18 235 29 775 29 775 48 010 410 603 
UEBR !GE HAEFEN 4 421 466 15 356 15 356 19 771 105 989 

NORDSEEHAEFEN 212 939 11 564 2 374 8 921 420 3 892 't05 5 035 015 9 l't2 133 81 't37 565 

BRUNSIIUETTEL 212 533 38't 957 124 668 260 289 386 702 2 921 287 
HAMBURG 10 438 433 47 3 185 744 l 614 833 l 570 911 3 196 229 29 053 243 
CUXHAVEN 782 33 527 28 991 4 536 34 309 190 248 
BREMISCHE HAEFEN 67 879 12 360 950 684 897 676 C53 428 841 13 235 346 

BREMEN STADT 61 366 12 928 064 602 6311 325 426 989 442 8 297 486 
BREl'ERHAVEN 6 513 432 886 82 259 350 627 439 399 4 937 860 

BRAKE 3 580 312 354 121 152 191 202 315 934 2 588 903 
NORDENHAM 40 989 292 561 150 386 142 175 333 550 2 837 172 
WILHELMSHAVEN 2 269 2 22't 382 468 460 755 922 2 226 651 19 236 788 
EMDEN 1 862 902 756 515 932 386 824 904 618 8 383 312 

UEBR. HAEFEN IN 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 21 214 l 122 160 042 112 939 47 103 181 256 651 135 
NIEDERSACHSEN 6't 496 9 409 70 147, 70 147 134 643 340 131 

!NSGESA"T 256 780 14 170 2 716 q 495 122 ,. 45't 926 5 040 196 9 754 618 ::=: = 
JANUAR-OKTOBER 1972 2 835 191 182 743 16 132 84 472 07't 37 847 877 46 624 197 ===---=- 87 323 397 

VERSAND 

OSTSEEHAEFEN 7 936 390 255 505 255 505 263 441 ·2 550 106 

LUEBECK 1 010 159 387 159 381 160 397 388 473 
PUTT GARDEN 81 599 81 599 81 599 858 957 
KIEL 417 11 032 11 032 11 't49 114 777 
RENDSBURG 1 582 1 582 10 742 
FLENSBURG 2 063 2 063 46 432 
UEBR IGE HAEFEN 2 86't 390 3 't87 3 487 6 351 130 725 

NORDSEEHAEF EN 213 942 1 334 22 322 698 2CO 893 789 804 411 934 464 18 289 637 

BPUNSBUETTEL 7 498 14 554 14 551t 22 052 241 083 
HAMIIURG 106 202 22 322 818 633 422 C99 396 534 947 157 8 482 647 
CUXHAVEN 890 379 379 1 269 10 324 
8REMI SCHE HAEFEN 18 810 568 156 266 995 301 161 586 966 6 055 383 

BREMEN STADT 15 562 439 206 237 952 201 254 454 768 4 652 675 
~REl'ERHAVEN 3 2't8 128 950 29 043 99 907 132 198 l 402 7C8 

8RAKE 583 56 631 15 813 40 818 58 214 463 868 
NORDENHAM 5 315 29 462 19 130 10 332 34 777 317 497 
WILHELMSHAVEN 378 378 378 3 339 
EMDEN 44 706 176 441 121 254 55 187 221 147 2 063 822 

UEBR. HAEFEN IN 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 14 349 1 @33 1 833 16 182 197 758 
NIEDERSACHSEN 14 589 334 31 733 31 733 46 322 453 916 

INSGESAMT 221 878 1 724 22 322 953 7C 5 149 294 804 411 2 197 905 

JANUAR-OKTOBER 1972 2 584 717 49 175 177 122 18 077 904 10 813 659 7 264 245 = = 20 839 743 

., OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
lJ EINSCHLIESSLICH NICHT ERMITTELTER HAEFEN. 
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5. GUETERVERKEHII UEIIER SEE •I IP C~TCBER 1972 NACH GUETER~AUPTGRUPPEN ~ND YERKEHRSeEZIE~U~GEN 

TONNEN 

EMPFANG 
'\IR• 
DER AUS HAEFEN l~NERHALII IM GRENZUEIIERSCHIIEITENDEN Vl:RKEHR 
w- GUE'TE II.ABTEILUNG DES l!UNDESGl:l!IET ES AUS H.AEFEN 
STE - DER DDR ~-- GUETERHA'-"TGRUPPE DARUNTER UND 
TIK ZUSAMMEN BERLIN ZUSAMMEN 

BINNEN- IOSTI 
SEE-VERK. 

LANDWIRTSCH.ERZ.U.AE. 16 749 - - T90 3C7 

oc LEBENDE TIERE 635 - - 5 496 
01 GETREIDE 11 780 - - 377 264 
02 KARTOFFELN 24 - - -
O? FllUECHTE,GEMUESE 732 - - 101 7l:4 
04 TEXTILE ROHSTOFFE 896 - - 35 012 
05 HOLZ UND KORK 2 549 - - 221 1116 
06 ZUCKERRUEBEN - - - -
oc; PFL.U.TIER.ROHST.ANG. 133 - - 49 58~ 

AND.NAHRUNGSMITTEL 18 022 - 47 714 6?8 

11 ZUCKER 12 - - 7 25C 
12 GETRAENKE 288 - - 14 276 
13 AND.GENUSSMITTEL U. A. 493 - 12 76 880 
l't FLEISCH,EIER,MILCH 226 - - 52 557 
16 GETREIDE- U.AE.ERZGN. 480 - 35 11 2'77 
17 FUTTERMITTEL 11 193 - - 303 647 
18 OELSAATEN,FETTE ANG. 5 330 - - 182 751 

FESTE MIN.BRENNSTOFFE l 027 661 - 'i77 7C9 

21 STEINKOHLE,-&RIKETTS 661 661 - 433 029 
22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF 179 - - 310 
23 KOKS 187 - - 4'i 370 

MINERALOELERZGN.U.AE. 147 378 - 2 657 4 661 221 

31 ROHES EROOEL - - - 3 81tll 055 
32 KRAFTSTOFFE ,HEI ZOEL 142 207 - 2 657 701 268 
33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 31 - - -
34 MINERALOELERZGN.ANG. 5 140 - - 111 898 

ERZE,METALL AB FA ELLE 10 057 - - l 365 522 

41 EISENERZE - - - l 191 3611 
45 lllE-METALLERZE 173 - - 160 6'i0 
46 EISEN-,STAHLABFAELLE 9 88'i - - 13 51" 

E ISEN,NE-METALLE 2 212 622 2 '146 118 

51 ROHEISEN,-STAHL 260 - - 10 590 
52 STAHLHALBZEUG - - - 25 396 
53 STAB-,FORMSTAHL U.A. l 096 433 - 35 691 
54 STAHLBLECH, BANDSTAHL 400 189 - 2'i 'iOO 
55 ROHRE,G IE SSER EI ERZGN. 237 - - 4 968 
56 NE-METALLE,-HALBZEUG 219 - 2 45 073 

STEINE U. ERDEN 28 130 6 819 - 607 650 

61 SAND,KIES,BIMS,TON 12 344 5 442 - 73 661 
62 SAL !,SCHWEFEL ,-KIES 4 - - 15 113 
63 AND.STEINE UoERDEN 8 214 l 377 - 'i92 611 
64 ZEMENT,KALK 940 - - 12 636 
65 GIPS - - - 15 
6'l AND.MIN.BAUSTOFFE 6 6211 - - 13 6H 

DUENGEMITTEL 13 946 6 068 - 103 002 

71 NAT.DUENGEMITTEL - - - 58 'i42 
72 CHEM.OUENGEMITTEL 13 946 6 06B - 4'i 560 

CHEM.ERZEUGNI SSE 3 072 - - 215 l'l5 

81 CHEM.GRUNDSlOFFE U.A. 229 - - 22 025 
82 ALUMINI UM011YD - - - 3 75 ... 
83 BENZOL,TEER UoAE. l 635 - - 9 772 
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER l 075 - - 141 6C2 
89 ANO.CHEM. ERZEUGNISSE 133 - - 38 042 

AND.HAL 8-U. FERTIGER Z l 812 - - 293 912 

91 FAHRZEUGE 14 - - 10 952 
92 LANDMASCHINEN 9 - - 1 287 
<>3 EL.ERZGN.,MASCHINEN 627 - - 27 18 ... 
94 EBM-WAREIII u.a. 286 - - 6 8„2 
95 GLA S-U. A. MIN. WAREN 57 - - 4 663 
96 LEDER- U. TEXTILWAREN 207 - - 24 q:2g 

97 SONSTIGE WAREN ANG, 612 - - 218 055 

BES.TRANSPORTGUETER 14 375 - 10 119 8 ... 8 

1 NSGESAMT 256 780 14 170 2 716 9 495 122 

JANUAR-OKTOBER 1972 2 835 191 182 743 16 132 84 472 014 

• 1 OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHAL B DES BUNDESGEBIETES. 
11 EINSCHLIESSLICH NICHT ERMITTELTER HAEFEN. 
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DAVON aus 
EIJ!D- l"u:, 

PAEISCHEN DAEISCHENll 

HAEFEN 

261 612 528 495 

5 492 4 
119 202 - 258 062 

- -
III 2n 113 497 
5 571 29 441 

106 @59 114 327 
- -

6 421 43 164 

132 217 582 421 

453 6 797 
11 861 2 415 ,, Cel 72 793 
25 259 27 298 
31 772 'i5 505 
40 350 263 297 
111 435 l61t 316 

208 201 269 508 

206 235 226 794 
310 -

1 656 42 714 

2 C29 506 2 631 715 

l 321 lt31t 2 526 621 
689 480 11 7118 

- -
u 592 93 306 

724 592 640 930 

65'i 6lt7 536 721 
56 492 104 1"'8 
13 'i53 61 

77 271 68 1147 

7 712 2 1178 
7 3'i7 18 049 

25 227 10 'i64 
16 367 11 033 

2 609 2 359 
18 009 27 064 

5111 'i95 89 155 

6! 124 5 537 
15 113 -

'il5 <;60 76 651 
12 515 121 

- 15 
6 183 6 1131 

6'l C88 33 914 

2'i 578 33 1164 
44 510 50 

142 400 72 795 

16 356 5 669 
- 3 75'i 

9 772 -
88 678 52 924 
2? 594 10 448 

218 320 75 592 

II 2110 2 672 
~53 33 ... 

16 501 10 683 
4 C86 2 756 
2 !'l4 l 769 
3 622 21 307 

181 984 36 071 

73 C24 46 824 

4 454 ~26 5 040 196 

37 8 ... 7 !77 46 624 197 

INSGESAl'T 

807 056 

6 131 
389 044 

24 
102 496 

35 908 
223 735 

-
49 7111 

732 707 

1 262 
14 564 
77 385 
52 763 
77 792 

314 840 
188 081 

418 736 

433 690 
489 -44 557 

4 811 256 

3 848 055 
1146 132 

31 
117 038 

1 375 579 

l 191 368 
160 1113 

23 398 

148 332 

10 1150 
25 396 
36 787 
21t 800 

5 205 
45 29'i 

635 7110 

86 005 
15 117 

500 825 
13 576 

15 
20 242 

116 9'ill 

58 442 
58 506 

218 267 

22 254 
3 75'i 

11 407 
142 677 

38 175 

295 724 

10 966 
l 296 

27 811 
7 128 
... 720 

25 136 
218 667 

134 233 

9 754 618 

::=- = 

JA~. l!IS 

OKT. 1972 

8 4411 012 

47 707 
4 108 781 

3 041 
l 227 523 

539 8-\2 
1 980 335 

-
540 783 

6 713 920 

22" 052 
lltO 765 
787 368 
'ill 598 
642 416 

2 574 218 
l 933 503 

.. 126 351 

3 961 6'i4 
6 068 

158 639 

41!' 981 661 

' 
32 098 Hl 

9 866 3115 
552 

l 016 283 

11 961 623 

10 2H 968 
l 275 777 

410 8711 

l 240 16'i 

127 3',3 
131 1211 
279 12'i 
264 500 

50 806 
387 263 

4 600 600 

655 292 
159 978 

3 333 440 
193 351 

7"2 
257 797 

1 172 973 

81" 524 
358 449 

l 895 'i41 

266 977 
31 759 
72 732 

1 238 888 
285 085 

2 894 015 

126 128 
12 747 

283 ·803 
78 528 
59 258 

227 801 
2 105 750 

1 288 637 

==--== 
87 323 397 



NR. 
DEii 
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5. GIIETEIIVBtKEHlt UEIIEII SEE •t III tlllTOIIEII 1972 NlCH t\lETEIIHAUPT6RUPPEN UNO YEIIKEHIISIIEZIEIII.INGEN 

lD!NE'I 

YEltSANO 

NACH HAEFEN l~NEIIHAL! ... GIIENZUEIIEIISCHIIIEITENOEN YEIIIIEHII 
G IJE TE IIAIITE ll UN& DES IIIUNDESI.EIII ET ES HCH HAEFEN 

STE- - DEii Dllll DAVON NACH INSföESAIIJ 
MA- GUETEIIHAIPTGIIUPPE DA-TEIi UNO 
Tllt lUSAlll'IEN IIEIILIN ZUSAIIIIEN . 

IIINNEN- IOSTI 
SEE-YElllt. 

LANDIIIIITSCH.EIIZ.U.AE. 14 956 - 2 125 594 

00 LE II ENDE TIEIIE 5111 - - 97 
01 GET1'EIDE 10 791 - - 56 15" 
02 IIAR TOFF El N II - - 112 
03 FRUECHTE,GEIIUESE 169 - - 35 546 
04 TEl!TllE ROHSTOFFE 621 - l 14 119 
05 HOLZ UNO ltOlllt 2 204 - - 6 336 
06 Z UC ltEIIR IJE IIE N - - - -
O'l PFL.U.TIEII.IIOHST.ANG. 6311 - l 11 110 

ANO.NAHIIUNGSII ITTEL l'l 546 l 724 20 373 171 697 

11 ZUCKER - - - n 713 
12 GETRAENKE 218 - - H 854 
n AND.GENUSSMITTEL U.A. 301 - 35 18 <;t6 
l't FLEISCH,E IER,MILCH' l 244 390 - 25 325 
16 GETREIDE- U.AE.ERZGN. 744 - - 41 33:1 
n FUTTERMITTEL 10 950 - 18 686 22 620 
18 OEL SAATEN, FETTE ANG. ' 6 089 l 334 l 652 30 1117 

FESTE MIN.BRENNSTOFFE l 268 - - 156 327 

21 STEINIIOHLE ,-i! 111 KETTS l 056 - - 16 081 
22 BIIAUNKOHLE U.A.,TORF 152 - - l 902 
23 KOltS 60 - - 138 338 

MINERALOELERZGN.U.AE. 127 152 - l 224 141 162 

31 ROHES EROOEL - - - -
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 125 389 - l 224 87 383 
33 NATUR-,RAFF INERIEGA S 2 - - 571 
34 MINERALOELERZGN.ANG. 2 361 - - 59 208 

ERZE,METALLAIIFAELLE - - - 10 5'> l 

4 l EISENERZE - - - 50 
't5 NE-IIIETALL ERZE - - - l 512 
46 EISEt+-,STAHLAIIFAELLE - - - 8 9'19 

EISEN,NE-METALLE l 121 - - 420 202 

51 ROHE! SEN,-STAHL 690 - - 14 222 
52 STAHLHALII ZEUG 44 - - 39 799 
53 STAll-,FORMSTAHL U.A. 62i - - 101 810 
54 STAHLIIL ECH, IIANOSTAHL 163 - - 171 102 
55 ROHRE,GIESSEIIEIERlGN. 130 - - 56 5'12 
56 NE-METALLE ,-HALIIZEUG 73 - - H 671 

STEINE U.EIIDEN 30 407 - 33 95 465 

61 SAND,KIES,IIIMS,TON 16 426 - - 11 053 
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 10 - - 25 926 
63 AND.STEINE U.EROEN 6 471 - 33 26 246 
64 ZEMENT,KALK l 005 - - 12 203 
65 GIPS - - - 2 209 
69 AND.MIN.BAUSTOFFE 6 495 - - 17 828 

OUENGEMITTEL 7 767 - - 135 421 

71 NAT.DUENGEMITTEL - - - 3 359 
72 CHEM.OUENGEMITTEL 7 767 - - 132 062 

CHEM.ERZEUGNI SSE l 721 - - 200 294 

81 CHEM.GRUNOSlOFFE U.A. 75 - - 113 339 
e2 ALUMINIUMOX'YO - - - 1!78 
83 IIENZOL,TEER U.AE. 600 - - 5 896 
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 1130 - - 2 632 
89 AND.CHEM. ERZEUGNISSE 216 - - 77 54c; 

ANO .HALII-U. FERTIGER Z 2 8<1'1 - 685 368 784 

91 FAHRZEUGE 43 - - 126 ~o 
92 LANDMASCHINEN 5 - - 4 211 
93 El.EIIZGN.,MASCHINEN 584 - 31 98 055 
94 EIIM-WARE't U.A. 237 - - 31 089 
95 GLAS-U. A. MIN. WAREN 22'1 - - 18 524 
96 LEDER- U. TE XTllWAREN 228 - 635 20 166 
97 SONSTIGE WAREN ANG. 1 4111 - 19 69 8ti3 

BES.TRANSPOIITGUETE~ 13 933 - 5 122 198 

1 NSGESAMT 221 878 1 724 22 322 1 '153 7C5 

JANUAR-OKTOBER 1972 2 584 717 49 175 177 122 18 017 90ti 

•I OHNE DEN SEEVERKEHR DER IIINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHAL II DES IIUNDESGEIIIETES. 
11 E INSCHLIE SSLI CH NICHT ERMITTELTER HAEFEN. 
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c-u- • 
PAEISCHEN I PAEISCHEtlll 

HAEFEN 

94 146 31 "411 140 552 

19 71 615 
311 t66 17 4111 66 952 

II 76" 7110 
33 242 2 304 35 715 

7 1112 6 937 15 "41 
5 479 157 1 540 

- - -
8 f5C 3 020 12 509 

104 411 67 279 211 616 

l 683 16 030 17 713 
t 167 8 6117 15 072 

12 429 6 537 19 302 
6 132 19 193 26 569 

21 609 13 123 42 076 
22 252 361 52 256 
2f 146 2 7"1 31 628 

129 358 26 969 157 595 

H 919 l 161 n 143 
621 l 275 2 054 

113 812 24 526 138 398 

13t 114 11 048 276 138 

- - -
81 2C3 180 213 'i196 

523 u 573 
48 388 10 820 61 56<; 

4 135 6 426 10 561 

- 50 50 
l 3'17 115 l 512 
2 738 6 261 8 9'19 

21<; 209 200 9'13 421 923 

13 123 l 099 14 912 
12 735 27 064 39 80 
51 530 56 280 108 431 
86 087 91 015 177 265 
43 c;32 12 660 56 722 
11 802 12 1175 24 750 

61 928 33 537 125 905 

9 322 l 731 27 479 
21 f:54 4 272 25 936 
19 155· 7 091 32 750 

2 417 9 726 13 208 
l 214 9'15 2 209 
e 106 9 722 2't 323 

73 359 62 062 ' 143 118 

3 359 - 3 359 
70 000 62 062 139 829 

118 381 81 913 202 015 

73 21!0 40 059 113 4H 
618 260 878 

5 317 579 6 496 
l 867 765 3 462 

31 29c; 40 250 77 165 

120 C92 241! 692 372 276 

4C C34 86 856 126 'i133 
1 683 2 534 4 222 

33 757 M 298 91 67C 

' 458 21 631 31 326 
6 122 11 802 18 753 
e 429 11 737 21 029 

2C CO'I 49 1134 71 343 

88 154 34 044 136 136 

1 H'il 2~ 804 411 2 197 905 

10 813 659 7 264 2't5 :=: = 

JA~ • ns 

CltT. 1972 

l 352 170 

4 o" 
633 460 

17 742 
342 514 
147 753 

119 063 
-

118 194 

l 922 049 

50 456 
160 565 
170 533 
217 134 
460 5711 
"19 412 
383 371 

l 946 819 

799 451 
n 164 

l 130 204 

2 787 153 

73 
2 066 195 

3 214 
717 671 

17'1 482 

33 124 
16 687 

129 671 

3 381 606 

127 399 
196 472 
174 542 

l 474 212 
600 6"1 
215 340 

l 145 130 

213 846 
264 920 
233 14" 
183 'tll 

17 316 
232 't93 

l 460 924 

17 828 
1 443 096 

1 920 606 

94ti 498 
5 773 

1!2 994 
82 535 

804 806 

3 551 283 

1 166 690 
46 917 

960 655 
295 071 
198 192 
203 097 
680 661 

1 184 921 

= :::::::. 
20 839 743 



6. Gll:TERVERKEHR UEIIER SEE., r" ciTOIIER 1972 NACH FLAGGEN UNO VERKE'HR SBEZIEHUNGEN 

TONNEN 

V ERKEl'll GltENZUE!ERSCHREJTENOER VERKEHR 
,p' \•':. 

'\-' 

. ' JNNERHAL8 JAN • IIJS 
OES !UNOESG!:eJETES "IT IIIJT .. 

'FLAGGE MIT OER ZUSAMMEN EUIIO- AUSSEREÜRO.: INSGESAMT 
OARUNTER OOR UNO PAEJSCHEN PAEJSCHEN CKT. 1972 

ZUSAMMEN 8ERLJN 11 
IIJNNEN- IOSTI 

SEE-VEPK. HAEFEN 

EMPFANG 

DEUTSCHLAND 

IIUNOESREPUIILJK OEUTSCHLANO 1113 475 13 1110 2 657 2 llt7 1133 1 426 751 721 Cll2 2 333 965 20 659 1118-
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK l 090 59 27 730 II 26" 19 466 211 1179 2(,6 772 

FR EMDE FLAGGEN 72 215 990 7 319 559 3 .019 911 ·4 299 6411 7 391 774 66 396 807 

IIRGJEN 157 323 79 023 711 3CO 157 323 951 103 
BllASIL JEN 24 414 24 414 24 414 1112 755 
DAENEMARK 268 022 137 7114 1'30 2311 2611 022 2 5113 9111 
F INNLANO 133 057 125 142 7 915 13'3 057 1 617 511,-
FRANKREICH 51 90 113 57 457 32. 656 90 164 1 009 '272 
GR JECHENLAND 17 101 4115 171 1511 116 327 055 502 272 5 766 026 
GROSSBRITANNJEN 61t 5711 501 627 618 950 811'1 .51:,~,.5~5;, 1'1,6P,7 2;3,8 
INDIEN 2 lt95 2 lt'15 "2 4"15 '., · 1'14 901· 
ITALIEN 71 21t3 5'i '142 16 301 71 2'i3 1 553 421 
JAPAN 611 973 68 973 . ,. 611,973 763 7811 
L IBER JA 22 lt41 2 110 1155 5511 0117 1 5ä2 768·· · '2•13'3'296 16 149 731 
NIEDERLANDE 9'10 c;c;o 173 741t 6'i '142 1 8 802 l 7'i 734 2 236 9'15 
NORWEGEN 827 1176 327 539 500 337 827 876 8 174 l't5 
PANAMA 17 500 302 355 '16 225 206 130- 31ij i5~'J -2°1'.!'4''U7 
POLEN 113 831 57 096 2'6 735 83 1131 1 217 553 
SCHWEDEN 4 106 111'1 2611 167 823 21 'i'i5 193 374 2 766 060 
SOWJETUNION 37'7 19'i 351 'i411 25 746 377 19'i lt 216 302 
SPANIEN 3 086 3 033 53 3 0116 179 709 
VEREINIGTE STAATEN 35 3111 35 318 35 318 487 1.76'' 
VOLKSREPUBLIK CHINA 3 923 "3 923 3 923 70 519 
UEBRIGE FLAGGEN q '162 332 7'17 153 636 179 161 342 759 3 363 9_22 

INSGESAMT 256 780 14 170 2 716 9 lt95 122 4 45'i 926 5 040 '196 9 751t 6111 117 323 3'17 

DARUNTER 

LAENDER DER EUROP. GEM. 184 516 14 170 2 657 2 6"0 256 1 6113 115 957 141 2 1127 42c; 26 'ilO 609 
EFTA-LA ENOE R 5 244 2 895 373 1 2611 256 1 627 117 2 900 617 2't 344 1114 
DSTBLOCKLAENOEP 1 090 59 511 461 lt35 591 75 870 512' 610' 6 033 277 

IN EUROPA l 090 59 507 5311 435 591 71 947 5011 6117 5 962 758 
IN ASIEN 3 923 3 '123 3 923 70 519 

JANUAR--OKTOBER 1972 2 835 191 182 743 16 132 84 472 074 37 !47 877 46 624 197 = :::::::- ==- .:::::::;:: 

V ER SAND 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 168 454 724 21 445 658 275 478 513 179 762 848 174 8 379 125 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 8 877 66 733 43 420 ~3 313 67 6111 280 596 

FR EMDE FLAGGEN 53 416 2211 697 627 361' 601 '336 l 2112 113 12 1110· 022 

BELGIEN 16 12 057 154 10 903 12' 073' 20it 699 
BRASILIEN 36 13 675 29 '13-646 13 711 112 1173 
DAENEl'IARK 118 067 lO'i 650 13 417 118 067 195 1175 
FINNLAND 'oll 066 "" 1137 3 229 411 066 'i35 536 
FRANKREICH 119 26 0116 2 720 23 366 26 175 2111 155 
GRIECHENLAND 17 199 84 06it 38 636. 45 428 101 263 786 016 
GROSSBRJT ANNI EN 110 ~66 5'i 11'16 5~ 470 110 366 533 755 
INDIEN " 065 4 065 4 065 60 591 
ITALIEN 855 855 855 113 51t9. 

JAPAN 21 309 21 309 21 309 158 250 
LIBER JA 22 504 611 23" 3'i 097 34 137 90 738 1113 t,117 
NIEDERLANDE 79 914 22 767 .57 147 79 914 l 019 503 
NORWEGEN 1"4 58', 86 'i78 51! '106 144 584 1 368 20'i 
PANA~A 33 154 7 f:79 25 475 33 154 1911 073 
P!OLEN 411 499· 26 531 21 958 lt8 489 397 Ol<J 
SCHWEDEN 4 102 113 24t 95 C58 18 1118 117 31tlt 877' 159 
SOWJETUNION 50 062 4C 296 9 766 50 062 692 456 
SPANIEN 17 465 17 293 172 17 465 1i,7 -539 
VEREINIGTE STAATEN 37 271 273 36 '198 37 271 404 395 
VOLKSREPUBLIK CHI NA 5 01" 5 014 5 014 22 055 
UES'RIGE FLAGGEN 9 470 192 654 49 112 143 542 202 124 450 633 

' INSGESAMT 221 878 724 22 322 953 705 149 2'14 804 411 2 197 905 20 1139 743 

OARUNTER 

LAENOE' !lER EUPOP. GEM. 168 559 724 21 lt45 777 le7 50t (09 271 178 967 191 9 905 031 
EFTA-LH'IDER 5 177 508 177 351 461 156 716 513 354 5 166 066 
OSTBLOCKLAENDER 8 877 174 3~3 111 142. 63 251 175 2711 1 425 713 

.- ', f IN EUROPA 8 877 169 379. · 111 142 511 237 170 26'i l 403 658 
IN ASIEN -; 5 014 5 014 5 014 22 055 

JANUAR--OKTOBER 1972 2 584 717 49 175 177 122 18 077 9Clt 10 1113 659 7 264 245 = = 
., OHNE DEN SEEVERKEHR DER BJNNENHAEFEN ~IT HAEFEN AUSSERHAL B DES BUNDESGEBIETES. 
11 EINSCHLIESSLICH NICHT ERMITTELTER HAE FEN. 
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7. CONTAINER- UND TRAILERVERKEHR UEBER SEE •) IM OKTOBER 1972 

-CONTAINER VON 20 FUSS UNO DARUEEER EINSCHL. TRAILER-

BELADENE CONTAINER/TRAILER 
BELADENE 

UNO LEERE GEWICHT OURCHSCHNI TT-
AUS- BZW. EINLAOEGEBIET CONTAINER/ ZUSAMMEN DER L!Ct<E LADUNG 

TPAI LER LADUNG JE CONTAINER/ 
INSGESAMT TRAILER 

ANZAHL TONNEN 

ALLE HAEFEN 

EUROPA VERSAND 4 661 3 743 47 48@ 13 
EMPFANG 3 e48 2 570 36 200 14 

AFRIKA VERSAND 48 48 506 11 
EMPFANG 44 4 ~2 6 

AMERIKA VERSAND 7 048 6 877 76 107 11 
EMPFANG 6 321 5 395 6c; 679 13 

DARUNTER VERSAND 6 525 6 355 71 217 11 
VEREINIGTE STAATEN EMPFANG 6 003 5 138 67 668 13 

KANADA VEQSAND 419 419 4 0()5 10 
EMPFANG 179 151 1 252 e 

ASIEN VERSAND 2 085 1 726 15 783 9 
E MDFANG 2 54't 2 473 25 47C 1C 

AUSTRAL! EN VERSAND 451 372 12 617 9 
EMPFANG 578 572 7 ~07 13 

NICHT ER MITTEL TE LAE NOER VERSAND 
EMPFANG 

INSGESAMT VERSAND 15 293 13 766 152 501 11 
EMPFANG 13 335 11 014 138 678 13 

JANUAR - OKTOllER 1972 VERSAND 143 916 124 158 1 375 741 11 
EMPFANG 12() 237 106 268 l 260 69C 12 

DARUNTER HAMllURe 

EUROPA VERSAND 865 l 715 21 ~32 13 
EMPFANG 825 1 1()6 15 65() 13 

AFRIKA VERSAND 16 16 9lt 6 
EMPFANG 20 1 6 6 

AMERIKA VERSAND 2 200 2 100 23 36<; 11 
EMPFANG 2 126 1 724 23 814 14 

DARUNTER VEQSANO 1 906 1 807 21 OC2 12 
VEREINIGTE STUTEN EMPFANG 1 CJ3lt 1 558 23 026 15 

KANADA VERSA NO 232 232 931 II 
EMPFANG 83 83 210 3 

ASIEN VERSAND 1 323 1 172 10 609 c; 
EMPFANG 2 l<J5 2 126 21 289 10 

AUSTRALIEN VERSAND 1 27~ 1 23() 11 3112 9 
EMPFANG 133 133 2 003 15 

NICHT ERMITTELTE UENOER VERSAND 
EMPFANG 

INSGESAMT VERSAND 6 679 6 242 66 'lll6 11 
EMPFANG 6 29() 5 180 62 762 12 

JANUAR - OKTOBER 1972 VEQSANO 59 961 52 536 51t2 079 lC 
E HPFANG 49 0110 3() 414 436 947 11 

DARUNTER 8REHISCHE UEFEN 

EUROPA VERSAND 2 733 l 969 24 972 13. 
EMPFANG l 952 l 313 19 4t5 15 

AFRIKA VERSAND 32 32 412 13 
EMPFANG 24 3 H: 5 

AMERIKA VERSAND 4 1148 4 777 52 738 11 
EMPFANG 4 195 3 671 .r,5 865 12 

DARUNTER VERSAND 4 619 4 548 50 j!l5 11 
VEREINIGTE STAATEN EMPFANG 4 069 3 580 ,.,. tlt2 12 

KANADA VERSAND 187 187 2 164 12 
EMPFANG 96 68 l Olt2 15 

ASIEN VERSAND 762 554 5 174 c; 
EMPFANG 349 347 4 181 12 

AUSTPALIEN VERSAND 176 133 1 235 c; 
EMPFANG 445 439 5 ~04 12 

NICHT ERMITTELTE L AENOER VERSAND 
EMPFANG 

1 NSGE SAMT VERSAND 8 551 1 465 84 !31 11 
EMPFANG 6 965 5 773 74 S31 13 

JANUAR - OKT08E~ 1972 VE~ SAND 83 609 71 285 825 t4C 12 
EMPFANG 79 700 66 440 816 410 12 

.. , OHNE CONTAINER AUF LKW ODER EISENBAHNWAGEN • 
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LEERE CONTAINER/TRAILER 

AHEIL AN 
ZUSAMMEN CONTAINERN/ 

TRAILERN 
l"<t:<cSUT 

ANZAHL 0/0 

<Jl8 l<J,7 
l 278 33,2 

40 CJ0,9 

171 2,4 
926 14,6 

170 2,6 
865 14,4 

28 15,6 

359 17,2 
71 2,8 

7() 5,4 
6 1,0 

1 527 10,0 
2 321 17,4 

l<J 758 13,7 
22 ()6() 17,11 

150 8,0 
629 34,5 

l<J 95,0 

100 4,5 
402 18,9 

99 5,2 
376 l<J,4 

151 11,lt 
69 3,1 

36 2,11 

.r,37 6,5 
1 119 17,8 

7 425 12,4 
9 666 19,7 

764 211,0 
639 32,7 

21 87,5 

71 1,5 
524 12,5 

71 1,5 
411() 12,0 

211 29,2 

208 27,3 
2 6 

43 24,4 
6 1,3 

l 0116 12,7 
l 192 17, 1 

12 324 14,7 
13 260 16,6 



INNERHALB 

8,GUETERVERKEHR UEBER SEE D!R BUNDESLAENDER IM OKTOBER 1972 NACH VERKEHRSBEZIEHUNGEN•) 

TONNEN 

VERKEHR 
VERKEHR MIT DER GRENL- JANUAR 

DER BUNDESLAENDER UEIIER SCH~E ITEM>ER INSGESAMT BUNDES-
LAND DES BUNDES- UNTEREINANDER DDR UNO eERllN IDST VERKEHR BIS OllOBER 1972 

LANDES 

U E C V 1 C " 1 " V 1 " V 1 E u 1 E 

SCHLESWIG-
HOLSTEIN 16 327 29 686 48 940 - 1 875 271 892 1 112 701 317 905 l 179 843 3 016 278 10 458 25't 

HAHBUIIG - llO 428 10 438 22 322 47 818 633 3 185 744 951-383 3 196 22c; 8 528 413 29 053 243 
NIEDER-

SACHSEN 52 485 19 024 60 711 - 782 2C,5 C24 3 835 127 3t6 533 3 94c, 705 3 3112 630 34 577 951 

BREMEN - 20 923 67 879 - 12 568 156 l ~6C c;5c sec; 07', 1 1i2e 841 6 050 759 13 235 3't6 
lJEBIIIGE BUN-

OESLAENOER X 9 631 1 724 . . . . c; 631 1 72't 161 312 47 778 

BUNDESGEBIET 68 812 189 692 H/9 692 22 322 2 716 l 953 705 9 4'95 122 2 234 531 c, 756 3't2 21 139 392 87 372 572 

•)OIIBE DEN SEEVERIEHR DER BnmEl'llUEPEN lllIT HAEPEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIBHS. 

9,GUETERVERKEHR UEIIEII SEE IM OKTOBER 1972 NACH VERKEHRSIIELIEHUNGEN,VEAKEHRSGEIIIETEN UND VERKEHRS•EZIRKEN ') 

TONNEN 

NR, VERKEHR GRENZ-
DER VERKEHllSGEBIET UEIIERSCHIIEITENDER 
SV- INNEIIHALII DES MIT DER VERKEHR 
STE VERKEHRSIIEZIRK IIUNDESGEBIETES DDR UNO BERLIN IOST 
MA-
TIK V 1 E V 1 E V 1 E 

01 SCHLESWIG-HOLSTEIN 

012 FLENSBURG/0 STSE E 2 433 20 H4 - - 1 20't 36 481 
Cl3 HUSUM/NORDSEE 11 832 12 917 - - - 12 671 
')14 HEIDE 2't 440 1 257 - 1 533 14 554 386 120 
016 KIEL/KIEL ER FOER OE 2 232 8 907 - 342 11 032 106 962 
017 KIEL/UEBR,HAEFEN 2 410 1 882 - - 83 8112 94 488 
018 LUEBECK (STAOTI 893 12 278 - - 159 3117 334 618 
019 ITZEHOE/RATZEBURG 1 773 7 252 - - 1 833 141 361 

ZLISAMME"'I 46 013 65 267 - 1 875 271 5c,2 1 112 701 

02 HAMBURG 

020 HAMBURG 1 STAD Tl 110 428 10 438 22. 322 47 818 633 3 1115 744 

03 NIEDERSACHSEN NORD 

031 STADE/HARBURG 1 490 24 833 - 782 6 01" 63 8511 
0'32 LUENEBURG/UELZEN - - - - - -033 SOL TAU - - - - - -034 BRAKE 7 233 44 569 - - 109 356 612 154 
035 VERDEN/NIENBURG 3 162 - - - - -

ZUSAMMEN 11 885 69 402 - 782 115 370 676 012 
i 

04 N JEDER SACHSEN WEST 

041 EMDEN ( STADT 1 42 010 l 862 - - 176 4'tl 902 756 
042 WILHELMSHAVEN -13 759 41 932 - - · 378 2 231 133 
043 H EPPEN 2 478 - - - 576 13 1109 
044 OLDENBURG - - - - 2 259 12 017 
045 OSNABRUECK l 377 - - - - -

ZUSAMMEN 5c, 624 43 794 - - 179 654 3 159 715 

05 N!EOERSACHS,SUED-OST 

051 HANNOVER - - - - - -
052 BRAUNSCHWEIG - - - - - -053 GOETTJNGEN - - - - - -

ZUSM!MEN - - - - - -
06 BREMEN (LANDi 

061 BREMEl'j ( SUOT 1 16 4C4 61 366 - 12 439 20t 928 064 
062 BREMERHAVEN(STADTI 4 5i'l 6 513 - - 128 950 432 8€6 

ZUSAMMEN 20 923 67 B79 - 12 568 156 l 360 950 

U E8R !GE VB 9 631 l 724 . . . . 
INSGESA'4T 258 504 258 504 22 322 2 716 1 953 705 9 4'15 122 

•) OIIBE DEN S]!:EVERKEl!R DER BllNENBAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
i 

- 17 -

INSGESAMT JANUAR 

IIIS Ol:!OBBR 1972 

V 1 E V 1 E 

3 637 57 255 67 2't7 4't3 225 
11 832 25 5118 114 1104 225 717 
38 9c;4 3118 91C 276 146 2 996 911 
13 264 116 211 146 076 1 338 442 
86 292 96 370 949 568 947 981 

160 280 346 896 1 3119 448 3 169 426 
3 606 1411 613 72 989 1 336 552 

317 905 1 179ill.O. 3 016 2711 10 458 254 

951 3113 3 196 229 8 52& 'tl3 29 053 243 

7 50't 119 't73 123 3<!'.4 876 't<\-6 - - 853 -- - - -
116 5119 656 723. l 003 1176 5 478 ll> l 

3 162 - 15 020 428 

127 255 746 196 l 1't3 093 6 355 035 

218 451 904 618 2 046 973 II 383 312 
1" 131 2 273 065 136 667 19 592 2H 
3 05't 13 809 26 523' 97 782 
2 259 12 017 23 872 1'48 639 
l 377 - 5 092 200 

239 278 3 203 5C~ 2 239 127 28 222 1"7 

- - - -- - "10 769 
- - - -
- - 410 769 

4~5 610 989 442 4 654 024 8 297 486 
133 469 43<; 39'9 1 396 735 4 937 860 

589 079 l 428 1141 6 050 759 13 235 346 

9 631 1 724 161 312 47 778 

2 234 531 9 756 342 21 139 392 87 372 5 2 7 



10. GZSAKTVERKEHR AUF DEM N0RD-O<;TSEE-KANAL IM OKTOBER ·,972 NACH DER VERIIENDUNGSA.'lT DER PAHRZ!UGE 

RICHTUNG RICIITU11G 

VERWENDUNGS ART ZUSAl!ll'.E;R BRl'NSBU=:TTEL-HOL'l'EN AU HOLTENAU-BRUIISBUETTEL 
(WEST-OST) (OST-WEST) 

ANUHL 1 1 000 NRT l 1 0"0 BRT A."IZAHL l 1 000 !'TRT 1 1 000 BR'!' ANZAHL 11 000 11!!'1' l 1 000 BR'!' 

ALLE FAHRZEUGE 

HAIIDELSSCHIP1E 1 ) 5 699 3 869,6 6 761,7 2 865 1 845,5 3 244,9 2 834 2 024,1 3 516,8 

DARU11'1'ER: T ANDR 996 679,5 1 184,5 488 311,8 548,9 508 367,8 635,6 
BINNENSCHIFFE 791 192,5 380,6 398 95,8 189,2 393 96,7 191,4 

PISCHl!R!IPAHRZEUGE 72 24,2 60,0 48 13,5 34,4 24 10,7 25,6 

DIEIISTP AHRZ!UGE 7 1,6 7,5 4 0,4 1,3 3 1,2 6,2 

DUEGSP AHRZ!UGI 106 57,6 118,2 50 19,9 45,1 56 37,7 73,1 

GERAE'l'E 185 21,7 52,e 94 7,9 20,3 91 13,8 32,5 

SPORUAIIRZEUG! 15 0,3 0,6 o,o o,o 14 0,2 0,5 

SOIIS!IGE PAHRZEUGE 

INSi,ESAJIT 6 084 3 974,9 7 000,8 3 062 1 887,2 3 346,1 3 022 2 087,8 3 654,7 
J.AIIUAR- OKT. 1972 57 244 35 039,0 62 937,1 28 976 17 045,5 30 705,1 28 268 17 993,5 32 231,9 

FAHRZEUGE DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 

HANDELSSCJ!IPPE 1 ) 3 368 089,2 1 862,0 1 709 543,1 927,8 659 546,1 934,2 

DARUJITER, 'l'ANXER 805 299,6 549,9 401 148,4 272,2 404 151,2 277,7 
JIINNERSCHIPF! 770 187,6 371,7 386 93,1 184,2 384 94,6 187,5 

PISCHl!REIPAHRZ!UG! 17 0,4 1,1 10 0,2 0,6 7 0,2 0,5 

DIEIISTPABRZEUG! 6 o,6 2,3 4 0,4 1,3 2 0,3 0,9 

DIIEGSPARRZEUG! 87 29,8 64,4 40 9,7 21,0 4? 20,1 43,4 

GERA!TE 177 17,5 40,0 90 6,9 16,1 87 10,6 23,9 

SPOR'l'P AHRZ!UGl! 11 0,2 0,4 11 0,2 0,4 

SOIIS'l'IGE PAHRZ!UGE 

INSG!SAll'I' 3 666 137,7 1 970,3 1 853 560,2 966,9 1 81, 577,5 1 003,4 
JABUAR- Oll. 1972 36 206 10 561,2 18 674,2 18 474 5 316,6 9 388,2 17 732 5 244,6 9 286,0 

FAHRZEUGE DER DEUfäCHEN DEMOK..,ATISCl!EN REPUBLIX 

HANDELSSCHIPPE 1) ' 228 135,2 250,4 115 53,5 102,3 113 81,7 148,2 

DARUR!!Rs TANXER 4 18,8 30,6 3 14,1 22,9 1 4,7 7,6 
BINNENSCHIPPE 1 0,4 0,7 1 0,4 0,7 

PISCHEREIPAHRZ!UGE 

DI!NSTPAHRZEUG! 

][l!IEGSPAHRZP;UGE 

GERA!TE 

SPORTPARRZEUGE 

SONSTIGE PAHRZEUGE 

INSGES All'!' 228 135,2 250,4 115 53,5 102,3 113 81,7 148,2 
JANUAR- Oll. 197 2 1 905 958,2 1 855,4 933 392,0 778,7' 972 566,2 1 076,8 

FAHRZEUGE FREMDER STAATEN 

_HANDELSSCHIP?E 1) 2 103 2 645,2 4 649,2 041 248,9 2 214,8 1 062 1 396,3 2 434,4 

DARUNTER: TAIIXER 187 361,2 604,1 84 149,3 253,8 ·103 211,9 350,3 
BINNENSCRIP?E 20 4,4 8,1 11 2,3 4,3 9 2,1 3,9 

PISCl!EREIPAHRZEUi,E 55 23,8 58,9 38 13,3 33,8 17 10,5 25,1 

DIENSTPAHRZEUGE 1 1,0 5,3 1 1,0 5,3 

KRIEGS FAHRZEUGE 19 27,9 53,8 10 10,2 24,0 9 17,6 29,8 

GERAETE 8 4,1 12,8 4 1,0 4,2 4 3,1 8,6 

SPORTPAHRZEUG! 4 0,0 0,1 1 o,o o,o 3 o,o 0,1 

SONSTIGE FAHRZEUGE 

INSGESAMT 2 190 2 702,0 4 780,1 1 094 273,5 2 276,9 096 1 428,5 2 503,2 
JANUAR- on. 1972 19 133 23 519,6 42 407,4 9 569 11 336,8 20 538,3 9 564 12 182,8 21 869,1 

1) PRACHT- U11D FAHRGASTSCHIPPE, EINSCHL. BINNENSCHIFFE. 
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., 
11. YEBIE11R DER IWIDE!ßSCHIPPE AU:!' DEM IO~OJTS:U:-~!JIAL III OHOBIR 1972 IIACR PLAGGER 

"AVOII SCHIPP-: 
A_:LLE SCHIPPE 

_:\\IT~~- . ...-- OllllE LADURG 

PLAGG! GEWICHT DEH 
ilZAIIL RRT AN,ZAHL NRT LADUIIG IR ANZAHL NRT 

TO~II 

GE~ il!TVERKEIIR 

.ll!U!SCHLAIID J 596 1 224 387- 2 b84 874 984 1 928 892 912 349 403 

BUIIDESREPUBLIX Dl!UTSCHLilD 3 368 1 089 173 2 507 765 '538 1 805 296 861 323. 635 
DEUTSCHE D!KOKRATISCHE REfUBLIK 228 135 214 177 109 446 123 596 51 25 768 

!REIIDE ST AATl!R 2 103 2 645 216 1 6b7 1 781 ·oso 2 956 798 436 864 136 

AEGYPTl!R 3 9 377 3 9 577 7 700 
BELGil!I 9 20 250 7 5 954 1.2 303 2 14 296 
!IB.ASILll!I 7 44 798 5 13 ·,01 8 947 4 51 297 
!IJIDARIEll ·r 23 769. 4 14 247 40 175 3, 9 522 
DAEDIIARI: 452 121 03~ 539 90 801 205 847 95 • 50 234 
PIIIILAIID 203 205 677 168 172 553 280 807 55 31 124 
PRUIJ!EICH 24 57 758 21 49 805 113 965 3 7 933 
GRIJICHE!fLAIID 58 27b 155 35 ,128 559 221 tl83 23, 147 596 
GROSSBRITillIER 111 1b3 064 - 82 114 818 2t4 421 29 48 246 
IIIDil!II 4 16 541 4 -1b 541 27 080 
ISLAIID 4 2 950 3 2 758 2 310 1 192 
I-TALIEII 5 32 167 1 217 160 4 31 950 
JUGOSLAWll!II 6 50 498 5 20 095 29 180 1 10· 403 
LillilOII 2 1 507 2 1 507 2 290 
LIBERIA 36 164 502 23 -82 542 145 399.. 13 81 960 
MAROXXO 4 12 406. 3 7 307 5 ~84 1 5 099 
RI!DERLillll 372 194 754· :317 160 938 302· 84 55 33 816 
NORWEGER 126 192 760 80 83 442 166 199 46 109 318 
PAllülA 29 48 347 24 32 844 54 999 5 15 503 
POLEI 185 269 886 168 235 806 310 997 17 34 080 
SCHWEDE! 189 269·453 141 176 734 263 543 48 92 719 
SO'IJETUIIIOI 113 137 931 95 107 572 153 544 18 30 359 
SPilUII 14 34 305 9 14 150 31 209 5 20 155 
TSCl!l!CHOSLOWAXEI 4 12 869 3 e .s22 9 864 1 4 047 
Tl!EBDI 1 1 994 · 1 1 994 1 000 -
TERl!IIIG!Z STAATER 1 3 076. 1 3 076 
ZTP!RII 96 171 405 75 127 252 229 425 21 44 153 
Ul!RIG! PLAGGEII 58 128 002 51 100 944 115 383 7 27 058 

IRSGESAJIT 5.699 3 869 603 4 351 2 656 064 4 885 690 1 348 1 213 539 
J AIUAR- OKTOBER 1972 53 074 34 240 844 39 221 23 541 120 43 149 066 13 853 10 699 724 

DUttCRGANGSVE!U[El!R 

DEUTSCHLAND 2 605 957 111 2 174 747 973 593 220 431 209 138 

BUNDES!!EPUBLIX DEUTSCHLAND J. 2 379 822 491 1 999 639 121 1 470 952 380' 1a3 no 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 226 134 620 175 1oe 852 122 268 · 51 25 768 

F'REMDE STAATEN · 2 012 2 506 307· 1 626 l 703, 268 2 829 143 3'86 903'039 

AEGYPTEN 3 9 377 3 9 377 7 700 
BELGIEN 9 20 250 7 5 954 12 '3'()3 2 14 296 
BMSlLIEN 7 44 798 3 , 13 501,. 8 947 4 31 297 
BULGARIEN 7 23 769 4 14 247' 40 175 3 9 522 
DAENEJI.ARK 404 115 206 329 89 326 201 678 75 25 880 
PINNLAND 202 203 356 167 172 232 279 887 35 31 124 
FRANKREICH 24 57 738 21 49 805 113 965 3 7 933 
GRIECHENLAIID 57 266 375 -· 34 118 779 201 BOB 23 147 596 
GROSSBRI'l!AIINIEN 109 160 722 81 113 647 211 421 28 47 075 
IIIDIEN 4 16 541 4 16 541 27 080 
ISLAND 4 2 950 3 2 758 , 2 310 1 192 
ITALIEII 5 32 167 1 217 160 4 31 950 
JUGOSLAWIEN 6 30 498 5 20 095 29 180 1 19 403 
LIBANON 

1 

2 1 507 2 l 507 '2 290 
LIB,RIA 30 143 082: 20 73 228 123 100 10 69-854 
MAROKKO 4 12 406 5 7 307 5 884 1 5 099 
NIEDERLA!mE 1 360 191 63} 312, T59 659 299 581 48 31 974 
NORNEGEN : 119 164 056 77 69 177 148 459 42 94 879 
PANAMA 26 16 063 22 10 340 28 746 4 5 723 
Pf\LEN 183 269 530 168 -235 806 310 997 15 · 33 724 
SCHWEDEN 175 261 790. · 134 172 726 255 310 41 89 '064 
SOWJETUNION 111 134 473 94 ·105 843 149 360 17 28 630 
SPANIEN 14 34 305 9 14 150 31 209 5 20 155 
TSCREC~OSLOWAKEI 4 12 869" 3 8 822 9 864 1 4 047 
TUERKEI 1 1 99(.1 , 1 994 1 000 \l;.:J' -
V"':REINIGTE' ~TAATEN 1 3 076 1 ,,+ ,,· 3 076 
ZYPERN 84 148 050 69 115 562 2, 2 295 15 li2 488 

' l'EBRIGE F~AGGE'I 57 127 726~:' 50 100 668 114 434 ., 27 058 

i - INSrlESAMT 4 617 3 463 418 3 800 F 451 241 4 422 363 817 ·1 01~ 177 
J ANbAR- OKTOBER 1G7 2 42 345 30 362 242 33 760 21 521 121 ·38 716 993 9'595 8 841 121 

' ---! 
• 1 l'RACHT- 'UND PAIIRGASTSCHIPFE, EINSCH:U. BIN:lE~SCHIFFE. 
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•l 
1?. GUETERVERKEHR DER HANDELSSCHIFFE AUF DEM NORD-OSTSEE-KANAL IM OKTOBER 1972 NACH ZUSAMMENGEFASSTEN GUETERGROPPEI 

TONNEN 

GUETERVERKEl!l! l!l RICHTUl'IG 
BRUNSBUETTEJ-HOLTENAU HOLTENAU-BRUNS~UETTEL 

ZUSJJIIIENGEPASSTE (VIEST-OST) (OST-IEST) 
iUSAIIIIH AUF SCHIFFEN AUP SCHIPPEN GUETERGROPPEN 

DER 

1 1 

DER BUNDES RE~ i FRElrlllER DER BUNDESREP.I DER PREMDER 
DEUTSCHLAND Di::UTSCHEN STAATEN DEUTSCHLAND DEUTSCHEN STAATEN DEM.R~P. DEM.REP. 

GEo Ar-',TVERK~f!ll 

ERDOEL UND DERIVATE 653 442 168 566 30 363 205 026 212 591 36 896 
!COHLE 483 662 49 724 69 897 38 038 326 003 
ERZE 133 982 1 450 61 352 6 402 64 778 
HOLZ 564 043 819 4 900 323 881 9 895 224 548 
ZELLULOSE 147 861 43 520 10 414 93 927 
GETREIDE 257 322 99 363 88 365 34 301 35 293 
DUENGEMITTEL 151 151 37 453 1 428 80 126 12 819 900 18 425 
PUTTERMITTEL 120 911 44 719 40 145 21 848 14 199 
SALZ 98 325 34 503 750 62 769 303 
EISEN UND STAHL 312 559 80 520 7 009 78 640 28 649 3 000 114 741 
SCHROTT 9 714 3 937 4 806 971 
KIESABBRilNDE 10 146 2 995 940 1 861 4 350 
OELSAATEN, PETTE USW. 35 421 12 442 4 144 5 959 630 12 246 
SAND, 1'.IES, STEINE 266 724 64 332 7 671 71 695 90 205 
BAUSTOPP!, IALIC, ZEMENT 28 513 2 462 21 140 3 697 1 214 
ANDERE IIASSENGUETER 3 921 1 370 601 1 950 
NAHR.- UND GENUSSMITTEL 102 340 11 168 1 854 60 790 1 935 26 593 
CHEM. GRUNDSTOPPE 197 793 26 953 43 822 9 733 629 116 656 
EISEN- UID ~LECH'IIAREN 12 267 584 5 007 6 200 106 370 
ROHSTOPFE 5 645 1 440 1 489 2' 716 
HALB-, PERTIGWAREN 286 545 119 985 12 997 333 377 188 263 35 950 595 973 
LEBENDE TIERE 3 403 470 514 1 894 525 

INSGESAJIT 4 885 690 765 255 62 072 233 250 1 040 0+1 61 524 1 723 548 
JANUAR- OKTOBER 1972 43 149 066 6 838 491 352 869 11 068 385 9 229 936 549 199 15 110 186 

DURCHGANGSVERKEHR 

ERDOEL UIJD DERIVATE 281 838 39 750 30 363 122 125 66 176 23 424 
IOHLE 477 829 45 868 69 897 36 061 326 003 
ERZE 133 982 1 450 61 352 6 402 64 778 
!OLZ 561 985 819 4 900 322 263 9 895 224 108 
ZELLULOSE 147 861 43 520 10 414 93 927 
GETREIDE 249 197 93 857 88 365 32 133 34 842 
DUEIIGEIIITTEL 120 141 21 922 100 68 642 10 152 900 ' 18 425 
PUTTERIIITTEL 114 673 39 835 39 615 21 324 13 899 
SALZ 98 325 34 503 750 62 769 303 
l!ISEI UIJD STAHL 309 435 79 191 7 009 78 640 27 989 3 000 11,3 &06 
SCHROTT 7 751 3 402 3 378 971 
ICI!SABBR.U:IIDE 9 961 2 995 940 1 &76 4 350 
OELSAATEII, P!TTE USW. 35 008 12 442 4 144 5 959 630 11 8i3 SAND, KIES, STEINE 242 264 60 112 7 671 57 705 85 785 30 9 1 
BAUSTOPPE, IALK, ZEMENT 28 129 2 078 21 140 3 697 1 214 
ANDERE IIASSENGUETER 3 921 1 370 601 1 950 
NAHR.- UND GENUSSMIT,EL 102 340 11 168 854 60 790 1 935 26 593 
CHEII. GRUllDSTOPFE . 190 793 25 892 43 822 4 503 629 115 947 
EISE!- UJJD BLEC!l'IIAREN 11 967 384 5 007 6 100 106 370 
ROHSTOFFE 5 645 1 440 1 489 2 716 
HALB-, FERTIGWAREN 285 915 119 985 12 997 333 377 187 63' 35 950 595 973 
LEBENDE TIERE 3 403 470 514 1 894 525 

IIISGESAIIT 4 422 363 598 933 60 744 1 124 345 872 019 61 524 1 '704 798 
JANUAR- OKTOBER 1972 38 716 993 5 238 281 351 216 10 120 684 7 670 809 549 199 14 786 804 

~EILSTRECIENVERKEHR 

ERDOEL UND DERIVATE 371 604 128 816 82 901 „6 415 13 472 
IOHL! 5 833 3 856 1 977 
ERZE 
HOLZ 2 058 1 618 440 
ZELLULOSE 
GETREIDE 8 125 5 506 2 168 451 
DUENGEMITTEL 31 010 15 531 1 328 11 484 2 667 
PUTTERMI'l'TEL 6 238 4 884 530 524 300 
SALZ 
EISEN UIJD STAHL 3 124 1 329 660 1 135 
SCHROTT 1 963 535 1 428 
KIESABBRA!IIDE 185 185 
OEL~AATEN, FETTE u~w. 413 413 
SAND, KIES, STZIIIE 24 460 4 220 13 990 4 420 830 
BAUSTOFFE, KALI, ZEMENT 384 384 
ANDERE MASSENGUE'l'ER 
NAHR.- Ulll) GENUSSIIITT!L 
CHEIII. GRUNDSTOPP! 7 000 061 5 230 709 
EISEN- UND BLECH\YAREI 300 200 100 
ROHSTOFFE 
HALB-, PERTIGWAREN 630 630 
LEBENDE TIERE 

INSGESAMT 463 327 166 322 328 108 905 168 022 18 750 
JANUAR-OKTOBER 1~72 4 432 073 1 600 210 653, 947 701 559 127 323 382 

•IPRACHT- UIID PAHRGASTSCHIPPE, EINSCHL. BINNENSCHIPPE. 
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13. Gll:TERVERKEHR UEBER SEE DER BINNE~HAEFEN MIT HAEFEN AUSSEIIHAL! DES !CNDES~EBIETES IM JULI 1972 ., 

1000 T 

NR. EMPFANG DER BINNENHAEFEN VERSAND DEii Bl~NENHAEFE~ 
DER 

RHEIN- , 
1 

IIESEII-, RHEIN- 1 
1 

IIESEII- , SY- GUETEIIHAUPTGR UPPE EIIS- ELBE- EMS- EL!E-
STE• INS- INS-
MA- GESAMT GESAMT 
TIK SEEVERKEHR SEEVERKEHR 

00 LEBENDE TIERE - - - - - - - - - -
01 GETREIDE 1,5 1,5 - - - - - - - ' 
02 KARTOFFELN - - - - - - - - - -
03 FRUECHTE,GEMUESE - - - - - - - - - -
04 TEXTILE ROHSTOFFE - - - - - - - - - -
05 HOLZ UNO KORK 6,e 2,7 1,5 2,6 - - - - - -
06 ZUCKERRUEBEN - - - - - - - - - -
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG. o,o o,o - - - o,o o,o - - -

11 ZUCKER 0,3 0,3 - - - - - - - -
12 GETRAENKE - - - - - O,O O,O - - -
13 AND.GENUSSMITTEL U.A. - - - - - - - - - -
14 FL EUCH, EIER ,MILCH 0,0 . o,o - - - - - - - -
16 GETREIDE- U.AE.ERZGN. 0,3 0,3 - - - 1,4 1,1 - ·0,3 -
17 FUTTERMITTEL 3,6 0,7 0,5 2,2 C,2 C,O o,c - - -
18 OELSAATEN,FETTE ANG. 0,1 0,1 - - - - - - - -

21 STEINl<DHLE,-BAIKETTS - - - - - - - - - -
22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF - - - - - - - - - -
23 KOKS - - - - - - - - - -

31 ROHES ERDOEL - - - - - - - - - -
32 KRAFTSTDFFE,HEIZOEL 0,7 - 0,7 - - - - - - -
33 NATUR-,RAFFINEIIIEGAS - - - - - - - - - -
34 MINERALOELEII ZGN.ANG. 0,0 0,0 - - - - - - - -

41 EISENERZE - - - - - - - - - -
'15 NE-METALL ERZE - - - - - 0,3 - - 0,3 -
'16 EISEN-,STAHLABFAELLE 18,4 111,4 - - - C,5 0,5 - - -

51 ROHEISEN,-STAHL 22,11 20,3 - 2, 5 - 0,4 0,4 - - -
52 STAHLHALIIZEUG 2,1 0,7 0,6 0,8 - 2,9 2,CJ - - -
53 STAll-,FORMSTAHL U.A. 3,1 2,11 0,2 0,1 - 4,1 4,E - - -
54 STAHL!LECH,IIANDSTAHL 2,6 2,2 - 0,3 - 9,9 9,3 - 0,6 -
55 ROHRE,GIESSEREIERZGN. 0,11 o,8 - - - 0,5 0,4 - 0,1 -
56 NE-METALLE,-HALBZEUG 5,3 5,3 - - - - - - - -

61 SAND1KIES,IIIMS,TON - - - - - 1,0 0,3 0,4 0,4 -
t2 SALZ,SCHIIEFEL,-KIES - - - - - 3,11 3,11 - - -
63 AND.STEINE U.ERDEN 6,2 3,0 - 3,3 - 0,2 0,2 - - -
f4 ZEMENT ,KALK - - - - - - - - - -
65 GIPS - - - - - - - - - -
69 ANO.MIN.IIAUSTOFFE 0,9 0,9 - - - 1,9 1,CJ - - -

71 NAT.OUENGEMITTEL - - - - - - - - - -
72 CHEM.DUENGEMITTEL o,8 0,11 - - - c,o o,o - - -

111 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A. 1,7 1,1 - 0,5 - 3,7 3,7 - - -
112 ALUMIN IUHOXYO - - - - - - - - - -
83 IIENZOL,TEER U.AE. 0,0 o,o - - - - - - - -
114 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 1,4 0,5 0,4 0,5 - - - - - -
119 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 0,2 0,2 - - - 1,6 1,~ - - -

91 FAHRZEUGE o,o o,o - - - O,O O,C - - -
92 LANDHA SCHINEN - - - - - - - - - -
93 EL. EII.ZGN., MASCHi NEN 0,1 0,1 - - - 1,3 1,3 - - -
94 EIIM-IIAREN U.A. o,o o,o - - - O,O O,C - - -
95 GLAS-U.A.MIN.IIAREN o,o o,o - - - - - - - -
96 LEDER- U.TEXTILIIAREN 0,0 o,o - - - 0,0 o,o - - -
'17 SONSTIGE IIAREN ANG. 2,3 1,1 - 1, 3 - 0,2 0,2 - - -
99 IIES. TRANSPORTGUETER 0,8 0,5 - D,3 - 4,9 4,9 - - -

INSGESAMT 113,0 6'1,5 3,9 14,5 C,2 39,4 37,'1 C,4 1,6 -

JULI 1971 67,2 56,9 3,8 3,6 3,0 60,7 58,7 . 2,1 -
JANUAR-JULI 1972 2117,9 2'13,11 13,6 25,11 4,11 176,9 165,2 3,3 11,4 -
J Al'llJAR..JllLI 1972 433,7 365,6 15,4 24,6 23,0 408,1 393,8 3,8 10,5 -

•I ALLE HAEFEN OBERHALII EMMERICH IRHEINI, HAREN IEMSI, IIREMEN IIIESERI UND HAMBURG IELIIEI. 
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BERUFSGRUPPE INSGESAMT DARUNTER 
AUSLAENDER 

ZUS!MHEN 

Kil'ITUNE (EINSCHL. EIGNER) 4 788 7 2 833 
DARUNTER EIGNER 1 827 7 501 

OFFIZIERE UND SONSTIGE .ANGESTELLTE 
NAUTISCHE OFFIZIERE 4 783 342 4 319 
MASCHINENTECHNISCHE OFFIZIERE 5 553 395 4 799 
ELEKTRIKER 843 53 769 
FUNKOFFIZIERE 788 130 737 
FUNKER 187 20 148 
ZAHLMEISTER, AERZTE 29 3 22 
ANDERE ANGESTELLTE 70 4 62 

DECKSPERSONAL 
BOOTS11AENNER 975 170 931 
ZIMl'IERLEUTE 386 56 379 
MATROSEN, BESTl1AENNER 9 244 3 844 7 280 
JUNGGRADE 908 202 831 
DECKSMAENNER, HELFER 3 647 1 874 3 465 
ANDERES DECKSPERSONAL 684 126 125 

11ASCHINENPERSONAL 
ASSISTENTEN 2 543 316 2 365 
LAGERHALTER 451 58 450 
MOTOREN-, MASCHINENWAERTER 1 239 259 995 
MOTOREN-, MASCHINENHELFER 1 351 667 1 335 
ANDERES MASCHINENPERSONAL 555 173 539 

KUECHEN- UND BEDIENUNGSPERSONAL 
KOECHE 1 903 228 1 740 
KOCHSMAATE, KOCHSHELFER 1 067 290 995 
KOCHSJUNGEN 17 4 17 
STEWARDS 2 941 952 2 886 
MESSEJUNGEN 383 201 379 
ANDERES KUECHEN- UND BEDIENUNGS-

PEBSON.U. 424 197 424 

SONSTIGES PERSONAL 2 532 929 1 475 

INSGESAMT 48 291 11 500 40 300 

ERFASSTE F.lHRZEUGE 4 191 X 2 176 

D.lRUNTER 
UNTER 

AUSLA!;:NDER 
ZUSAllMEN 

5 1 130 
5 458 

336 814 
383 523 

50 1 
125 -

19 -
1 -
4 -

168 31 
56 5 

3 630 1 073 
202 232 

1 868 1 489 
100 -

296 48 
57 1 

237 33 
666 42 
173 8 

215 248 
278 233 

4 11 
943 19 
201 5 

197 -
362 82 

10 576 6 028 

X 1 079 

14. BORDPERSONAL AUF SCHIFFEN DER 

1. NACH SCHIFFSARTEN 

BESATZUNGS 
AUF HANDELS 

TROCKENLADUNGSSCHIFFE 

500 BRT UEBER 500 BRr 

1 D.lRUNTER AUSLAENDER ZUSAJ11'lEN 1 DARUNTER AUSLAENDER 

1 1 323 3 
1 16 3 

15 2 976 291 
13 3 578 320 
- 676 44 
- 650 114 
- 143 17 
- 5 -
- 12 3 

2 776 150 
- 351 52 

434 4 990 2 653 
52 578 143 

702 1 822 1 099 
- 96 94 

5 1 995 228 
- 381 48 
7 786 179 

18 1 123 580 
2 360 118 

29 1 150 146 
40 665 215 

2 6 2 
3 1 946 658 
2 363 192 

- 147 66 

1 464 183 

1 328 27 362 7 598 

:z: 820 X 

1) EINSCHL. BEHOERDENFAHRZEUGE, Z.B. FAHRZEUGE DES DEUTSCHEN HYDROGRAPHISCHEN INSTITUTS, FISCHEREISCHUTZBOOTE, FAHRZEUGE DER DEUTSCHEN 

I 
2. NACH ALTERS-, 

BF.BATZUNGS 
BERUFSGRUPPE INSGESAMT 

DAVON II'! ALTER 
BIS 20 21 - 30 31 - 40 

KAPITAENE (EINSCHL. EIGNER) 4 788 2 382 737 
DARUNTER EIGNER 1 827 2 131 436 

OFFIZIERE UND SONSTIGE ANGESTELLTE 
NAUTISCHE OFFIZIERE 4 783 766 2 182 
11ASCHINENTECHNISCHE OFFIZIERE 5 553 2 816 2 247 
ELEKTRIKER 843 5 419 278:' 
FUNKOFFIZIERE 788 1 245 264 
FUNKER 187 1 70 56 
ZAHLMEISTER, AERZTE 29 6 9 
ANDERE ANGESTELLTE 70 45 14 

DECKSPERSONAL 
BOOTS11AENNER 975 1 1.74 483 
ZIMMERLEUTE 386 4 174 147 
MATROSEN, BESTHAENNER 9 244 012 3 554 3 081 
JUNGGRADE 908 676 123 15 
DECKSMAENNER, HELFER 3 647 638 954 785 
ANDERES DECKSPERSONAL 684 193 164 163 

11ASCHINENPERSONAL 
ASSISTENTEN 2 543 300 947 258 
LAGERHALTER 451 2 146 201 
MOTOREN-, MASCHINENWAERTER 239 24 618 430 
MOTOREN-, MASCHINENHELFER 351 112 750 283 
ANDERES MASCHINENPERSONAL 555 8 256 187 

KUECHEN- UND BEDIENUNGSPERSONAL 
KOECHE 903 47 796 623 
KOCHSMAATE, KOCHSHELFER 067 193 578 131 
KOCHSJUNGEN 17 12 2 2 
STEWARDS 2 941 315 443 633 
MESSEJUNGEN 383 184 67 10 
ANDERES KUECHEN- UND BEDIENUNGS-

PERSONAL 424 44 203 85 

SONSTIGES PERSONAL 2 532 299 638 740 

INSGESAMT 48 291 4 076 18 336 15 044 

ERFASSTE FAHRZEUGE 4 191 X X X 
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BUNDESIIEPUBLIX DEUTSCHLllD Alt 1. orroBER 1972 

UND BERUFSGRUPPEN 

ttITGLIEDER 

SCHIFiEII 

TJ.111tER F.ABBGJ.STSCHil'l'E FJ.EIIR-, l'OEIIDE-
u .Bil:DEllSCHIFFE 

ZUSJHl!EN IJ. IIAlllfflTER ZUSJHmf,J.~ ZUSJHl!EN I IWi'!J!ITER 

1 

189 1 12 - 179 -- 1 - - 2? -

382 29 42 - 105 1 
503 48 ?O - 125 2· 
60 4 2? 1 5 1 
6? 11 . 19 - 1 -

3 1 2 1 - -
- - 15 1 2 -- - 46 1 4 -

81 14 18 2 25 -
3 2 16 2 4 -

775 453 169 73 273 17 
12 7 1 - 8 -

103 59 12 4 39 4 
- - 28 6 1 -

215 47 77 13 30 3 
60 9 5 - 3 -

127 44 34 6 15 1 
118 42 45 24 7 2 
143 47 23 5 5 1 

155 18 131 17 56 5 
53 13 39 10 5 -- - - - - -

222 97 502 152 197 33 
10 7 1 - - -

3 1 215 113 59 17 

17 11 305 109 60? 58 

3 301 965 1 854 540 1 755 145 

131 lC 8 J: 138 J: 

GESELLSCIUFT ZUR RETTUNG SCH!Fl'BBRUECHIGER. 

UND BERUFSGRUPPEN 

IIITGLIEDER 
VON ••• BIS JJJIREN 

J.UF 
FISCIIEIIEI-
FJ.llllZEIIGEIJ 

ZUSJHIIEll 1.~ 
1 

1 493 -
1 294 -

316 5 
306 ? 
54 2 
31 3 
24 -- -- -

- -- -
1 480 190 

7? -
1 -

423 13 

129 18 
- -

173 20 
8 -
7 -

90 7 
65 8 
- -- -- -
- -

799 545 

5 4?6 818 

1 556 lC 

41 - 50 1 51 - 60 1 61 UND !!EHR 1 

1 098 939 629 
501 396 360 

399 306 130 
602 571 :l15 
63 51 2? 

134 108 36 
26 22 12 

3 6 5 
5 2 3 

139 92 29 
28 21 12 

1 027 244 70 
6 2 

205 40 25 
46 12 12 

;o 7 1 
36 23 17 

104 47 16 
52 17 4 
47 25 7 

133 190 59 
22 12 6 

1 
204 149 75 

6 1 

60 23 9 

477 253 89 

4 952 3 164 1 588 

lC I X 

- 23 -

J.UF 
FA~1) 

ZllSJ.lll!Elf I IWi'!J!ITER 

1 

462 
32 

148 
448 

20 
20 
15 

? 
8 

44 
? 

484 
-

181 
136 

49 
1 

71 
8 
9 

73 
? -

55 
4 

-
258 

2 515 

459 

NICHT BEUNNT 

57 

256 
86 

94 

26 

133 
25 

55 
125 

122 
115 

36 

1 131 

X 

2 
2 

1 
.5 
1 
2 
1 
2 
-

2 
-

24 
-
6 

13 

2 
1 
2 
1 
-
6 
4 
-
9 -
-

22 

106 

J: 

BERIJl'SGHIJPPE 

l[lp!TJ.ENE (EINSCHL. EIGNER) 
IWllJll'.fER EIGNER 

OFFIZIERE UND SONSTIGE ANGESTELLTE 
NAUTISCHE OFFIZIERE 
IW!CHINENTECl!NISCHE OFFIZIERE 
ELm'l!RI.KER 
l'UNKOFFIZIERE 
l'UllKER 
ZJ.HLMEISTER, AERZTE 
J..NDERE J.NGESTELilrE 

DEC!BPERSONAL 
BOOTSHJ.ENNER 
ZIMHERLEUTE 
11.lTROS:EN, BESTll.lENNER 
JUNGGHJ.DE 
DECKSrUENNER, HELFER 
ANDERES DECKSPERSONAL 

IW!CHINEllPEIISON.AL 
.lSSISTEll'PEN 
LJ.GEl!Hlr.TER 
IIOTOBEN-, IIJ.SC!UNE!IWJ.ERTER 
IIOTOl!Elf-, 11.lSCHINENHELFER 
.lNDEl!ES 11.lSCHINENPERSON.AL 

KUECHEN- UND, BEDIENUNGSPERSON.AL 
KOECHE' 
KOCIISIIJ.J.TE, KOCHSIIELFER 
KOCJISJUNGEN 
STEWJ.RDB 
IIESSEJUNGEN 
ANDERES KUECHEN- UND BEDIENUNGS-

PERSON.AL 

SONSTIGES PERSON.AL 

INSGESJHT 

ERFJ.SSTE FAHRZEUGE 

BERUFSGRUPPE 

KJ.PITJ.ENE (EINSCHL. EIGNER) 
IW!UNTER EIGNER 

OFFIZIERE UND SONSTIGE ANGESTELLTE 
NAUTISCHE Oi'FIZIERE 
11.lSCHINENTECHNISCHE OFFIZIERE 
ELEl!:TRllEI! . 
l'lllll[QJ'FIZIERE 
l'UffER 
ZAHLIIEISTER, J.ERZTE 
J..NDERE ANGESTELLTE 

DECXSPEHSONJ.l, 
BOOTSIUElmER 
ZI!IIIERLEUTE 
11.lTROSEN, BESTll.lENNER 
JUNGGHJ.DE 
DECKSll.lENNER, HELFER 
J.NDERES DECKSPERSON.AL 

IIJ.SCHINENPERSON.AL 
J.SSISTENTEN 
LAGERH.ALTER 
IIOTOREN-, 11.lSCHINEIIWJ.ERTER 
!IOTOREN- , IIJ.SCHINENIIELFER 
ANDERES 11.lSCHINENPERSO!fJ.L 

KUECHEN- UlfD BEDIENUNGSPERSON.AL 
KOECHE 
KOCHSIIJ.J.TE, KOCHSHELFER 
KOCHSJUNGEN 
STEll.lRDS 
IIESSEJUNGEN 
.lNDERES KUECHEN- UND BEDIENUNGS­

PERSON.AL 

SO~T!G~ PERSONAL 

INSGEl:Wfr 

ERFASSTE FAHRZEUGE 



13. GUETEPVERKEHR UEBER SEE CER eIN~E~HAEFE~ MIT HAEFEN AUSSER~-Le CES e~NCES~EBIETES I~ ALG~ST 1972 •• 

1000 T 

NR. EMPFANG DER BINNENHAEFH VERSAND DER ell\1NENHAEFH 
IJER 

RHEIN- , 

1 
WESER- , RHEIN- , 

1 
HSEP-, SY- GUETfRHAUPTGRUPPE EMS- ELBE- HS- ELeE-

STE INS- INS-
'IA- GESAH ~E SA~T 
TIK SEEVERKEHR SEEVERKEH~ 

00 LEHNDE TIERE - - - - - - - - - -
Cl GETREIDE 0,5 0,5 - - - - - - - -
02 KARTOFFELN - - - - - - - - - -
C3 Ff! UECHTE ,GEMUESE - - - - - - - - - -
C4 TEXTILE ROHSTOFFE - - - - - - - - - -
05 HOLZ UND KORK 10,4 7,0 0,6 2,6 C, C,5 C,5 - - -
C6 ZUCKERRUEBEN - - - - - - - - - -
C9 PFL.U.TIER.ROHST.ANG. 0,0 0,0 - - - 0,0 O,C - - -

11 ZUCKER - - - - - - - - - -
12 GETRAENKE 0,0 o,o - - - 0,1 0,1 - - -
13 AND.GENUSSMITTEL U.A. - - - - - - - - - -
14 Fl EISCH, EI ER ,MILCH 0,0 o,o - - - - - - - -
16 GETREIDE- U.AE.ERZGN. - - - - - 2,3 2,3 - - -
17 FUTTERMITTEL 3, l 2,4 - 0,7 - C,6 C,6 - - -
18 OELSAATEN, FETTE ANG. c,o o,o - - - C,6 0,6 - - -

21 STEINKOHLE,-BRIKETTS - - - - - - - - - -
22 0RAUNKOHLE U.A.,TORF - - - - - - - - - -
23 KOKS 1,5 1,5 - - - C,5 - C,5 - -

31 ROHES ER DOEL - - - - - - - - - -
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL - - - - - - - - - -
33 NATUR-,RAFFINERIEGAS - - - - - - - - - -
34 M INERALOELER ZGN.ANG. - - - - - - - - - -

41 EISENERZE 1,0 - - 1,0 - - - - - -
45 NE-METALLERZE 0,4 0,4 - - - C,3 - 0,3 - -
46 EISEN-,STAHLABFAELLE 2c, 8 20,5 - 0,3 - c,e c,, - - -

51 ROHEISEN,-STAHL 11,4 11,4 - - - - - - - -
52 STAHLHAL8ZEUG 2,7 2,7 - - - 2,'1 2,'1 - - -
53 STAB-, FORMSTAHL U.A. 3,2 2,5 - 0,7 - 9,6 9,'1 - 0,2 -
54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 5,5 4,e - 0,1 - 12,2 11,1 0,3 o,e -
55 ROHRE,GIESSEREIERZGN. 0,4 0,4 - - - C,1 0,0 - 0,1 -
56 NE-METALLE,-HALBZEUG 6,9 6,9 - - - - - - - -

H SAND,KIES,BIMS,TON 0,6 0,6 - - - 1,5 - C,4 1,0 -
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES - - - - - 2,4 2,'1 - - -
63 ANO.STEINE U.ERDEN 6,6 4,0 - 0,3 2,4 0,3 O,l C,2 - -
64 ZEMENT,KALK - - - - - - - - - -
65 GIPS - - - - - - - - - -
69 ANO.MIN.8AUSTOFFE 0,7 0,4 - 0,3 - 2,1 2,1 - - -

11 NAT.DUENGEMITTEL - - - - - - - - - -
72 CHEM.DUENGEMITTEL - - - - - c,7 0,1 - - -

81 CHEM.GRUNDSTDFFE U.A. 1,3 1,3 - - - 6,1 5,6 - 0,5 -
82 AL UM IN IUMO XYD - - - - - o,e c,e - - -
83 BENZOL, TEER U.AE. - - - - - - - - - -
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 11,0 9,9 - 1, l - 0,6 0,6 - - -
89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 0,9 0,9 - - - c,e o,e - - -

91 FAl'RZEUGE 0,0 0,0 - - - - - - - -
92 LANDMASCHINEN - - - - - - - - - -
93 El • ERZGN •,MASCHINEN c,o o,o - - - C,3 C,3 - - -
94 EBM-WAREN U.A. 0,1 0,1 - - - C,O O,C - - -
<;5 GLAS-U.A.MIN.WAREN 0,0 0,0 - - - c,o O,C - - -
96 LEDER- U. TEXTILWAREN 0,0 0,0 - - - - - - - -
97 SONSTIGE WAREN ANG. 4,9 2,6 - 2,3 - 0,1 0,1 - - -
99 BES. TRANSPORTGUETER 0,1 O,l - - - ~,2 4,9 C,3 - -

JNSGE SAMT 94,3 81,2 0,6 9,8 i,1 1, 1 '16,4 2,1 2,6 -

AUGUST 1971 57,4 46,5 4,4 3,8 2,7 47,6 42,9 1,5 3,3 -JANUAR-AUGUST l'l72 382, 2 325,0 14, 2 35,6 7,4 22e,c 211,6 
5 ·" 

11,0 -
JANUAR-AUGUST 1972 491,0 412, 1 19,8 28,4 30, 7 455,7 436,7 5,3 13,7 -

*I ALLE HAEFEN OBERHALB EMMERIC~ IRHE!Nl, HAREN IE~Sl, 8REMEN (WESER! UND HAMBURG (ELBE!. 
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